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das  geschäftige Jubiläumsjahr, in dem unser Verein 125 Jahre alt gewor-
den ist, neigt sich dem Ende zu. Das Jahr war für uns ein Jahr der Höhe-
punkte. Um diese zu dokumentieren haben wir sogar einen zusätzlichen 
Vereinskurier herausgebracht und kommen damit auf vier umfangreiche 
Veröffentlichungen und Dokumentation unseres Schaffens im Verein. 
Das gab es bisher in dieser Form noch nie und darauf dürfen wir alle 
zusammen stolz sein.
Das kommende Jahr 2009 wird mit der Einweihung des Vereinsheims 
am Hartkopf beginnen. Das Gebäude ist fertig gestellt, worüber wir 
alle sehr erleichtert sind. Und wenn sich die eifrigen Bauhelfer über die 
Weihnachtspause freuen, so ist dies wirklich verdient. In Eigenleistung 

und unter der Regie unseres Vorstands-
mitgliedes Bernd Kipping haben viele und 
vor allem auch Bernd selbst, wirklich alles 
gegeben, damit das Objekt fertig gestellt 
wird. Hierfür gilt allen Beteiligten mein 
besonderer Dank!
Leider wohne ich ja nicht mehr im Wester-
wald. Eine persönliche Lebensveränderung 

hat zum Umzug mit meinen Kindern in den Kreis Ahrweiler geführt. Aber 
gerne habe ich im letzten Jahr die Arbeit im Verein fortgesetzt und bei 
der Arbeit insbesondere mit Brigitte und Bernd, aber auch mit Uwe und 
Matthias viel Freude gehabt. Aus der Ferne lässt sich jedoch ein Verein 
nicht angemessen führen. Deshalb suche ich eine/n Nachfolger/in in 
diesem Amt. Ihr seid herzlich eingeladen, Euch bei mir über die Arbeit 
als Vorsitzende zu informieren. Ich verspreche, meine/n Nachfolger/in 
angemessen einzuarbeiten und eine gute Mentorin zu sein. Die Ankün-
digung verschiedener Vorstandsmitglieder, ihr Amt niederzulegen, sofern 
sich keine Nachfolger finden bzw. auch die Stelle der/s Schriftfüh rer/in  
unbesetzt bleibt, macht deutlich, dass es uns wichtig ist, hier einen 
verbindlichen Übergang sicher zu stellen.....
Für jede/n Interessenten an der Vorstandsarbeit sei hier noch einmal 
deutlich gemacht: Das Haus ist gut bestellt! Alle wichtigen Arbeiten sind 
erledigt: Das Vereinsheim ist gebaut, die Finanzierung ist sicher gestellt, 
die Kassiererin Brigitte Dietershagen hat alles gut im Griff und will dabei 
bleiben, das Jubiläumsjahr mit allen Aktivitäten ist gut überstanden. Die 
kommende Zeit wird etwas ruhiger. Die Mitgliederzahlen steigen!!! Ein 
neuer Vorstand wird ausreichend Gelegenheit haben, sich einzuarbeiten. 
Wir wünschen uns sehr, dass sich jemand findet, um die 125-jährige 
Tradition unseres Vereins fort zu setzen.
Mit diesen Überlegungen zur Zukunft des VfL Kirchen 1883 e. V. wünsche 
ich Euch eine ruhige Weihnachtszeit und alles Gute für 2009!

Eure Eveline Lemke

Liebe Sportlerinnen und Sportler,

|  V O R W O R T
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Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und 
Freunden des Vereins ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes und erfolgreiches Neues Jahr.

Der Vorstand des VfL Kirchen 1883 e. V.

Die Festschrift: 125 Jahre VfL Kirchen
Für nur 5 € können Sie die mehr als 320 Seiten umfassende 
Dokumentation mit über 1000 Fotos erwerben. Erhältlich beim 
Vorstand des VfL, bei den Übungsleitern und in vielen Geschäften 
. . . oder bestellen per Mail an: UweBr@t-online.de
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m O n t a g D I e n S t a g m I t t W O c h D O n n e r S t a g F r e I t a g S a m S t a g

Abteilungsleiter: Markus Brendebach (02741) 934783  • Trainer: D-Jug.: Rolf Ludwig (02741) 934798, Tobias Fischer, Tim Fischer • C-Jug.: männl.: Dirk Rötter (02741) 934491, Thilo Stang – weibl.: Gerhard Glöckner (02741) 63405 • B-Jug.: Stephan Schiep (02742) 22 43 • A-Jug. + Männer: Stephan Schiep, Dirk Rötter

n 16.30–18.00  männliche D- und C-Jugend  
(14 Jahre und jünger) 
Turnhalle Geschwister-Scholl-Realschule Betzdorf,  
Trainer: Patrick Schiep, Tobias Fischer, Tim Fischer

n 18.00–19.30  weibliche D- und C-Jugend  
(14 Jahre und jünger) 
Turnhalle Geschwister-Scholl-Realschule Betzdorf 
Trainer: Gerhard Glöckner, Josefine Pfeifer

n 19.30–22.00  männliche A-/B-Jugend, Senioren 
(14 Jahre und älter) 
Turnhalle Geschwister-Scholl-Realschule Betzdorf 
Trainer: Stephan Schiep 

n 16.30–18.00  männliche D- und C-Jugend  
(14 Jahre und jünger)  • Turnhalle Geschwister-
Scholl-Realschule Betzdorf • Trainer: Patrick Schiep, 
Rolf Ludwig, Lukas Oldemeier

n 16.30–18.00  weibliche C-, B- und A-Jugend  
(12 Jahre und älter) • Molzberghalle • Trainer: 
Gerhard Glöckner, Madeline Nievel

n 20.00–22.00  männliche A-/B-Jugend, Senioren 
(14 Jahre und älter) • Molzberghalle • Trainer: 
Stephan Schiep

Abteilungsleiter: Hans-Günter Lixfeld (0 27 41) 6 25 72 • Fußball-Jugendleiter: Andreas Hähner (0 27 41) 93 48 49 oder (01 70) 2 96 25 88 

n 17.00–18.00  Schüler und Jugendliche  
Jahnhalle (im Winterhalbjahr)

n 17.00–18.00  Schüler und Jugendliche  
Molzberg-Halle

n 16.00–18.00  Schüler und Jugendliche  
Molzberg-Halle 

n 14.00–17.00  Schüler und Jugendliche 
Jahnhalle (im Winter halbjahr)

n 14.40–16.30  Schüler und Jugendliche  
Molzberghalle (im Winterhalbjahr)

n 16.30–18.00  Schüler und Jugendliche  
Jahnhalle (im Winterhalbjahr)

Übungsleiter: Klaus Schmidt (0 27 42) 91 03 29

n 18.00–20.00   
Sporthalle Freiherr-vom-Stein-Gymnasium, Betzdorf

Abteilungsleiter: Heiko Rübsamen (0 27 41) 2 72 46

n 18.00–21.00  Sportabzeichen  
Dirk Langenbach (0 27 41) 93 01 29

n 18.00–19.30  Kinder (12 bis 15 Jahre) 
Wettkampforientiertes Training 
Gaby Acher (01 71) 7 84 38 64

n 18.00–19.30  Lauftraining Langstrecke  
(ab 16 Jahre) – Wettkampforientiert 
Heinz Weber (0 27 45) 17 66

n 17.00 –18.30  Kinder (6 bis 8 Jahre)  
Simone Baust

n 18.00–19.30  Kinder (9 bis 12 Jahre) 
Grundlagentraining 
Christina Gerhardus, Stefanie Schelhaas 
(0 27 41) 6 29 65

n 18.00–19.30  Kinder (12 bis 15 Jahre) 
Wettkampforientiertes Training 
Gaby Acher (01 71) 7 84 38 64

Abteilungsleiter: Günter Jordan (0 27 41) 88 24

n ab 18.30  Jugendliche/Erwachsene  
Stadthalle Betzdorf

Abteilungsleiterin: Alexandra Grossert (0 27 41) 6 04 34

n 15.30–17.00  Seniorenturnen (ab 50 Jahre)  
Jahnhalle  
Inge Gallé (0 27 41) 93 01 16 

n 20.00–22.00  Frauen  
Jahnhalle  
Ferdinande Stockschläder (0 27 41) 6 36 67

n 15.00–16.00  Mutter und Kind-Spiel, Sport und 
Spaß (4 bis 5 Jahre), Jahnhalle  
Martina Nebe (0 27 41) 6 02 03

n 16.00–17.00  Mutter und Kind-Spiel, Sport und 
Spaß (2 bis 3 Jahre), Jahnhalle    
Martina Nebe (0 27 41) 6 02 03

n 19.00–20.00  Aerobic (Jugendliche/Erwachsene)  
Jahnhalle • Gaby Muth (0 27 41) 47 81 

n 20.15–22.00  Jedermänner  
Jahnhalle • Felix Windhagen (0 27 41) 6 29 27  
Dirk Langenbach (0 27 41)  93 01 29

n 16.00–17.00  Kinder (5 bis 7 Jahre)  
Jahnhalle 
Kerstin Klose (0 27 41) 65 06,  
Katharina Schelhas (0 27 41) 6 29 65 

n 17.00–18.00  Kinder (8 bis 11 Jahre)   
Jahnhalle  
Kerstin Klose (0 27 41) 65 06,  
Katharina Schelhas (0 27 41) 6 29 65

n 19.00–20.10  bodystyling and relax  
(Jugendliche/Erwachsene)  
Jahnhalle  
Gaby Muth (0 27 41) 47 81 

n 20.15–21.00  Wirbelsäulengymnastik  
Jahnhalle  
Gretel Stühn (0 27 41) 6 12 04
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Abteilungsleiter: Markus Brendebach (02741) 934783  • Trainer: D-Jug.: Rolf Ludwig (02741) 934798, Tobias Fischer, Tim Fischer • C-Jug.: männl.: Dirk Rötter (02741) 934491, Thilo Stang – weibl.: Gerhard Glöckner (02741) 63405 • B-Jug.: Stephan Schiep (02742) 22 43 • A-Jug. + Männer: Stephan Schiep, Dirk Rötter

n 16.30–18.00  männliche D- und C-Jugend  
(14 Jahre und jünger) 
Turnhalle Geschwister-Scholl-Realschule Betzdorf,  
Trainer: Patrick Schiep, Tobias Fischer, Tim Fischer

n 18.00–19.30  weibliche D- und C-Jugend  
(14 Jahre und jünger) 
Turnhalle Geschwister-Scholl-Realschule Betzdorf 
Trainer: Gerhard Glöckner, Josefine Pfeifer

n 19.30–22.00  männliche A-/B-Jugend, Senioren 
(14 Jahre und älter) 
Turnhalle Geschwister-Scholl-Realschule Betzdorf 
Trainer: Stephan Schiep 

n 16.30–18.00  männliche D- und C-Jugend  
(14 Jahre und jünger)  • Turnhalle Geschwister-
Scholl-Realschule Betzdorf • Trainer: Patrick Schiep, 
Rolf Ludwig, Lukas Oldemeier

n 16.30–18.00  weibliche C-, B- und A-Jugend  
(12 Jahre und älter) • Molzberghalle • Trainer: 
Gerhard Glöckner, Madeline Nievel

n 20.00–22.00  männliche A-/B-Jugend, Senioren 
(14 Jahre und älter) • Molzberghalle • Trainer: 
Stephan Schiep

Abteilungsleiter: Hans-Günter Lixfeld (0 27 41) 6 25 72 • Fußball-Jugendleiter: Andreas Hähner (0 27 41) 93 48 49 oder (01 70) 2 96 25 88 

n 17.00–18.00  Schüler und Jugendliche  
Jahnhalle (im Winterhalbjahr)

n 17.00–18.00  Schüler und Jugendliche  
Molzberg-Halle

n 16.00–18.00  Schüler und Jugendliche  
Molzberg-Halle 

n 14.00–17.00  Schüler und Jugendliche 
Jahnhalle (im Winter halbjahr)

n 14.40–16.30  Schüler und Jugendliche  
Molzberghalle (im Winterhalbjahr)

n 16.30–18.00  Schüler und Jugendliche  
Jahnhalle (im Winterhalbjahr)

Übungsleiter: Klaus Schmidt (0 27 42) 91 03 29

n 18.00–20.00   
Sporthalle Freiherr-vom-Stein-Gymnasium, Betzdorf

Abteilungsleiter: Heiko Rübsamen (0 27 41) 2 72 46

n 18.00–21.00  Sportabzeichen  
Dirk Langenbach (0 27 41) 93 01 29

n 18.00–19.30  Kinder (12 bis 15 Jahre) 
Wettkampforientiertes Training 
Gaby Acher (01 71) 7 84 38 64

n 18.00–19.30  Lauftraining Langstrecke  
(ab 16 Jahre) – Wettkampforientiert 
Heinz Weber (0 27 45) 17 66

n 17.00 –18.30  Kinder (6 bis 8 Jahre)  
Simone Baust

n 18.00–19.30  Kinder (9 bis 12 Jahre) 
Grundlagentraining 
Christina Gerhardus, Stefanie Schelhaas 
(0 27 41) 6 29 65

n 18.00–19.30  Kinder (12 bis 15 Jahre) 
Wettkampforientiertes Training 
Gaby Acher (01 71) 7 84 38 64

Abteilungsleiter: Günter Jordan (0 27 41) 88 24

n ab 18.30  Jugendliche/Erwachsene  
Stadthalle Betzdorf

Abteilungsleiterin: Alexandra Grossert (0 27 41) 6 04 34

n 15.30–17.00  Seniorenturnen (ab 50 Jahre)  
Jahnhalle  
Inge Gallé (0 27 41) 93 01 16 

n 20.00–22.00  Frauen  
Jahnhalle  
Ferdinande Stockschläder (0 27 41) 6 36 67

n 15.00–16.00  Mutter und Kind-Spiel, Sport und 
Spaß (4 bis 5 Jahre), Jahnhalle  
Martina Nebe (0 27 41) 6 02 03

n 16.00–17.00  Mutter und Kind-Spiel, Sport und 
Spaß (2 bis 3 Jahre), Jahnhalle    
Martina Nebe (0 27 41) 6 02 03

n 19.00–20.00  Aerobic (Jugendliche/Erwachsene)  
Jahnhalle • Gaby Muth (0 27 41) 47 81 

n 20.15–22.00  Jedermänner  
Jahnhalle • Felix Windhagen (0 27 41) 6 29 27  
Dirk Langenbach (0 27 41)  93 01 29

n 16.00–17.00  Kinder (5 bis 7 Jahre)  
Jahnhalle 
Kerstin Klose (0 27 41) 65 06,  
Katharina Schelhas (0 27 41) 6 29 65 

n 17.00–18.00  Kinder (8 bis 11 Jahre)   
Jahnhalle  
Kerstin Klose (0 27 41) 65 06,  
Katharina Schelhas (0 27 41) 6 29 65

n 19.00–20.10  bodystyling and relax  
(Jugendliche/Erwachsene)  
Jahnhalle  
Gaby Muth (0 27 41) 47 81 

n 20.15–21.00  Wirbelsäulengymnastik  
Jahnhalle  
Gretel Stühn (0 27 41) 6 12 04

Die Sportmöglichkeiten im VfL Kirchen
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m O n t a g D I e n S t a g m I t t W O c h D O n n e r S t a g F r e I t a g S a m S t a g

Abteilungsleiter: Dr. Frank Hoffmann (0 27 41) 2 94 11

n 17.30–18.30  Schüler/innen 6 bis 12 Jahre.  
Gymnastikhalle (Winter) Jahnhalle (Sommer)  
J.  Grujo Rocvic (01 72) 5 87 89 89,  
Stefan Wurth (01 70) 5 24 59 71

n 18.30–20.00  Jugendliche ab 12 Jahre und 
Erwachsene, Jahnhalle  
Dr. Frank Hoffmann (0 27 41) 2 94 11,  
Edgar Kraus (0 27 41) 2 94 14

n 17.30–18.30  Schüler/innen 6 bis 12 Jahre 
Gymnastikhalle (Winter), Jahnhalle (Sommer)  
J. Grujo Rocvic (01 72) 5 87 89 89,  
Stefan Wurth (01 70) 5 24 59 71

Info: Tennishalle/-platz – Training in eigener Regie und nach Vereinbarung • Abteilungsleiter: Ulrich Bender (02741) 6587 • Sportwart: Detlef Colberg (0 27 41) 6 24 72 • Jugendwart: Armin Hauter 

Abteilungsleiter: Steffen Rosenthal (0 27 34) 6 03 69

n 20.00–22.00  Frauen/Männer  
Molzberg-Halle  

n 17.00–19.00  Jugendliche  
Jahnhalle 
Matthias Leukel

n 18.00–20.00  Schüler/Jugendliche  
Jahnhalle – Steffen Rosenthal, Matthias Leukel

n 20.00–22.00  Männer/Frauen  
Jahnhalle

n 17.00–19.00  Jugendliche  
Jahnhalle  
Matthias Leukel

n ab 13.00   Meisterschaftsspiele  
(von September bis April) 
Jahnhalle

Abteilungsleiter: Jürgen Heering (0 27 41) 69 46 • Stefan Pusch (0 27 41) 6 05 70

n 20.00–22.00  Erwachsene  
Molzberg-Halle

Abteilungsleiterin: Alexandra Grossert (02741) 60434 

n 9.30–11.00  Bauch-Rücken-Fit  
Fitnessraum Jahnhalle  
N.N.

n 10.00–11.00  Pilates, Fitnessraum Jahnhalle Gaby 
Muth (0 27 41) 47 81

n 11.00–12.00  Autogenes Training 
Fitnessraum Jahnhalle nur auf Anmeldung  
G. Muth (0 27 41) 47 81

n 17.00–18.00  Dance for Teens  
Fitnessraum Jahnhalle  
Maria Laubenthal (02741) 63018

n 19.00–20.00  Pilates  
Fitnessraum Jahnhalle nur auf Anmeldung  
G. Muth (0 27 41) 47 81

n 16.00–17.00  Dance for Kids 
Fitnessraum Jahnhalle  
Melissa Klingen (0 27 41) 97 06 77

Kurse auf Anfrage: Alexandra Grossert (02741) 60434

n 9.00–10.30  Gesundheit 50+  
Wanderparkplatz Herkersdorf  
Roswitha Schirmuly (0 27 41) 6 35 32

n 18.00–19.30  Weg mit dem Speck  
Wanderparkplatz Herkersdorf 
Pia Kühn (0 27 34) 53 01

n 8.30–10.00  Fitness-Gewicht  
Wanderparkplatz Herkersdorf  
Alexandra Grossert (0 27 41) 6 04 34

n 18.00–20.00  Gesundheit  
Kath. Kirche, Freusburg  
Annegret Klappert (0 27 41) 66 18

n 18.00–19.30  Fitness  
Auf d. Apfelbaum, Brachbach  
Ingrid und Rainer Kölzer (0 27 45) 84 53

n 15.00–16.00  Senioren 60+  
Kath. Kirche, Freusburg  
Annegret Klappert (0 27 41) 66 18

n 19.00–21.00  Fitness  
Hardcore Bikes, Niederfischbach  
Pia Kühn und Jutta Wäschenbach, (0 27 34) 53 01

n täglich erfragen Fitness-Gewicht 
Wanderparkplatz Herkersdorf  
A. Nelke und C. Hebel, (0 27 41) 65 49

n 8.30–10.30  Fitness 
Wanderparkplatz Herkersdorf 
Alexandra Grossert (0 27 41) 6 04 34

n 9.00–10.30  Gewicht-Fitness  
O. Hellinghausen-Pl., Mudersbach,  
Chr. Euteneuer und E. Frisch, (02 71) 35 35 67

n 18.00–19.30  Fitness 
Auf d. Apfelbaum, Brachbach, 
Ingrid und Rainer Kölzer (0 27 45) 84 53

n 18.00–19.30  Gesundheit 50+  
Wanderparkplatz Herkersdorf 
Roswitha Schirmuly, (0 27 41) 6 35 32

n 14.00–16.00  Fitness  
Hardcore Bikes, Niederfischbach 
Pia Kühn und Jutta Wäschenbach, (0 27 34) 53 01
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Abteilungsleiter: Dr. Frank Hoffmann (0 27 41) 2 94 11

n 17.30–18.30  Schüler/innen 6 bis 12 Jahre.  
Gymnastikhalle (Winter) Jahnhalle (Sommer)  
J.  Grujo Rocvic (01 72) 5 87 89 89,  
Stefan Wurth (01 70) 5 24 59 71

n 18.30–20.00  Jugendliche ab 12 Jahre und 
Erwachsene, Jahnhalle  
Dr. Frank Hoffmann (0 27 41) 2 94 11,  
Edgar Kraus (0 27 41) 2 94 14

n 17.30–18.30  Schüler/innen 6 bis 12 Jahre 
Gymnastikhalle (Winter), Jahnhalle (Sommer)  
J. Grujo Rocvic (01 72) 5 87 89 89,  
Stefan Wurth (01 70) 5 24 59 71

Info: Tennishalle/-platz – Training in eigener Regie und nach Vereinbarung • Abteilungsleiter: Ulrich Bender (02741) 6587 • Sportwart: Detlef Colberg (0 27 41) 6 24 72 • Jugendwart: Armin Hauter 

Abteilungsleiter: Steffen Rosenthal (0 27 34) 6 03 69

n 20.00–22.00  Frauen/Männer  
Molzberg-Halle  

n 17.00–19.00  Jugendliche  
Jahnhalle 
Matthias Leukel

n 18.00–20.00  Schüler/Jugendliche  
Jahnhalle – Steffen Rosenthal, Matthias Leukel

n 20.00–22.00  Männer/Frauen  
Jahnhalle

n 17.00–19.00  Jugendliche  
Jahnhalle  
Matthias Leukel

n ab 13.00   Meisterschaftsspiele  
(von September bis April) 
Jahnhalle

Abteilungsleiter: Jürgen Heering (0 27 41) 69 46 • Stefan Pusch (0 27 41) 6 05 70

n 20.00–22.00  Erwachsene  
Molzberg-Halle

Abteilungsleiterin: Alexandra Grossert (02741) 60434 

n 9.30–11.00  Bauch-Rücken-Fit  
Fitnessraum Jahnhalle  
N.N.

n 10.00–11.00  Pilates, Fitnessraum Jahnhalle Gaby 
Muth (0 27 41) 47 81

n 11.00–12.00  Autogenes Training 
Fitnessraum Jahnhalle nur auf Anmeldung  
G. Muth (0 27 41) 47 81

n 17.00–18.00  Dance for Teens  
Fitnessraum Jahnhalle  
Maria Laubenthal (02741) 63018

n 19.00–20.00  Pilates  
Fitnessraum Jahnhalle nur auf Anmeldung  
G. Muth (0 27 41) 47 81

n 16.00–17.00  Dance for Kids 
Fitnessraum Jahnhalle  
Melissa Klingen (0 27 41) 97 06 77

Kurse auf Anfrage: Alexandra Grossert (02741) 60434

n 9.00–10.30  Gesundheit 50+  
Wanderparkplatz Herkersdorf  
Roswitha Schirmuly (0 27 41) 6 35 32

n 18.00–19.30  Weg mit dem Speck  
Wanderparkplatz Herkersdorf 
Pia Kühn (0 27 34) 53 01

n 8.30–10.00  Fitness-Gewicht  
Wanderparkplatz Herkersdorf  
Alexandra Grossert (0 27 41) 6 04 34

n 18.00–20.00  Gesundheit  
Kath. Kirche, Freusburg  
Annegret Klappert (0 27 41) 66 18

n 18.00–19.30  Fitness  
Auf d. Apfelbaum, Brachbach  
Ingrid und Rainer Kölzer (0 27 45) 84 53

n 15.00–16.00  Senioren 60+  
Kath. Kirche, Freusburg  
Annegret Klappert (0 27 41) 66 18

n 19.00–21.00  Fitness  
Hardcore Bikes, Niederfischbach  
Pia Kühn und Jutta Wäschenbach, (0 27 34) 53 01

n täglich erfragen Fitness-Gewicht 
Wanderparkplatz Herkersdorf  
A. Nelke und C. Hebel, (0 27 41) 65 49

n 8.30–10.30  Fitness 
Wanderparkplatz Herkersdorf 
Alexandra Grossert (0 27 41) 6 04 34

n 9.00–10.30  Gewicht-Fitness  
O. Hellinghausen-Pl., Mudersbach,  
Chr. Euteneuer und E. Frisch, (02 71) 35 35 67

n 18.00–19.30  Fitness 
Auf d. Apfelbaum, Brachbach, 
Ingrid und Rainer Kölzer (0 27 45) 84 53

n 18.00–19.30  Gesundheit 50+  
Wanderparkplatz Herkersdorf 
Roswitha Schirmuly, (0 27 41) 6 35 32

n 14.00–16.00  Fitness  
Hardcore Bikes, Niederfischbach 
Pia Kühn und Jutta Wäschenbach, (0 27 34) 53 01

Die Sportmöglichkeiten im VfL Kirchen
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adressen
Vorstand Vfl Kirchen

1. Vorsitzende:  
Eveline Lemke-Ziebeil 
53489 Bad Bodendorf,  

Heinrich-Lersch-Weg 15  
Tel (0 26 42) 99 21 75 

E-Mail: E.Ziebeil@vfl-kirchen.de

2. Vorsitzender:  
Bernd Kipping 

57548 Kirchen, Wehbachstraße 29 
 Tel (0 27 41) 86 98 

E-Mail: B.Kipping@vfl-kirchen.de

1. Geschäftsführer:  
Uwe Bronnert

57548 Kirchen, Baumschulweg 48
Tel (0 27 41) 6 29 47 

E-Mail: U.Bronnert@vfl-kirchen.de

2. Geschäftsführer:  
Matthias Leukel 

57548 Kirchen, Untere Schwelbelstraße 8
Tel (0 27 41) 6 37 69 

E-Mail: M.Leukel@vfl-kirchen.de

1. Kassiererin:  
Brigitte Dietershagen 

57548 Kirchen, Freusburgermühle 20 
Tel (0 27 41) 6 35 91 

E-Mail: B.Dietershagen@vfl-kirchen.de

2. Kassiererin:  
Petra Schmidt 

57555 Mudersbach, Poststraße 4 
Tel (0 2745) 86 59 

E-Mail: P.Schmidt@vfl-kirchen.de

Geschäftsstelle

VfL Kirchen 1883 e. V. 
57548 Kirchen, Freusburgermühle 20 

Tel (0 27 41) 6 35 91

Kreissparkasse 
altenkirchen

Zweigstelle Kirchen
Lindenstraße

57548 Kirchen/SIeg
Tel (0 27 41) 95 71-0 

auto Service Theobald
Wilhelmstraße 93
57518 Betzdorf

Tel (0 27 41) 30 95

haarScharf, Friseur
Bahnhof 11

57548 Kirchen/Sieg
Tel (0 27 41) 93 00 94

auto Dienst Werkstatt
Schlechtriemen

Klotzbach 28
57548 Kirchen/Sieg
Tel (0 2741) 6 28 93

Druiden-apotheke
 Bahnhofstraße 13
57548 Kirchen/Sieg
 Tel (0 27 41) 6 16 16

Latsch und Dietershagen 
Industriestraße

57548 Kirchen-Freusburg
Tel (0 27 41) 6 11 08

 halbe-Rahmen gmbh
Herrenwiese 2

57548 Kirchen/Sieg
 Tel (0 27 41) 95 80-0

Brauer, Malermeister
 Imhäusertalstraße 16

 57548 Kirchen 
Herkersdorf/Sieg

 Tel (0 27 41) 6 38 59 

 Shell-Tankstelle
axel Schneider

 Jungenthalerstraße 75
 57548 Kirchen-Wehbach

 Tel (0 27 41) 72 78
 

Uwe hassel – 
Meisterbetrieb

putz- und Stuckgeschäft
Zum Sangeshof 7

57548 Kirchen-Offhausen
Tel (0 27 41) 93 09 94

axel Maurer
Zimmermeister
Herrenwiese 19a
57548 Kirchen

Tel (0 27 41) 6 11 47

LaTSch DeSIgN
visuelle kommunikation

 Am Riegel 30
57548 Kirchen

 Tel (0 27 41) 93 00 60

 Immobilien petry
 Kirchstraße 10
 57518 Betzdorf

 Tel (0 27 41) 30 71

 presse Vertrieb
Siegerland gmbh
 Industriestraße 3

 57584 Scheuerfeld
 Tel (0 27 41) 2 94-0 

 Michael pitthan
elektroinstallation und 
Schaltanlagen gmbh

Koblenz-Olper-Straße 99
57548 Kirchen-Wehbach

 Tel (0 27 41) 95 82-0

Die jugendarbeit 
des VfL Kirchen

wird beim jugendsponsoring unterstützt von:

Einzelheiten und viele Infos über diese Teilneh-

mer am Jugend-Sponsoring finden Sie auf der  

jeweiligen Präsentationsseite unserer Homepage 

www.vfl-kirchen.de



Individuelle

Konzepte

konzeption

web-design

grafik-design

foto-design

corporate design

consulting

am riegel 30 |  57548 kirchen |  fon +49(0)27 41-930060 |  www.latsch-design.de
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anfang der 60er Jahre erkannte der 
Vorstand des VfL Kirchen die Not-
wendigkeit, verdiente Vereinsmit-

glieder besonders zu ehren. Bis zu diesem 
Zeitpunkt verlieh der Verein in seltenen 
ausnahmefällen die ehrenmitgliedschaft 
an langjährige, verdiente Vereinsmit-
glieder. Was aber fehlte, war ein sicht-
bares, tragbares ehrenzeichen.

Aus den Vorstandsprotokollen geht nicht her-
vor, wann die Idee einer Ehrennadel geboren 
wurde. Sie scheint aber im Zusammenhang 
mit der Schaffung eines Vereinsabzeichens 
zu stehen. Im Geschäftsbericht 1961 des Ge-
schäftsführers, der bei der Jahreshauptver-
sammlung am 23. Februar 1962 vorgetragen 
wurde, heißt es:  „Der Vorstand beschloss die 
Anschaffung neuer Vereinsnadeln. Den Ent-
wurf hierfür erarbeitete der Abteilungslei-
ter der Tisch-Tennis-Abteilung Hans Georg 
Deußing. Die Abzeichen werden in Kürze 
zum Verkauf kommen.“ Aus der Formulierung 
könnte man schließen, dass es bereits vorher 
eine Vereinsnadel gab. Bereits bei der Jah-
reshauptversammlung am 1. März 1952 hat-
te das Mitglied Wendel die Schaffung eines 
Vereinsabzeichens angeregt. Im Geschäfts-
bericht heißt es weiter: „Außer den üblichen 
Jubiläumsabzeichen haben wir diesmal auch 
Leistungsabzeichen beschafft,“ die es gemäß 
Protokoll der Jahreshauptversammlung in 
Form einer Vereinsehrennadeln und einer 
Vereinsleistungsnadeln gab. 
Auf Vorschlag der Versammlung wurde als 
„besonderen Dank und Anerkennung für lang-
jährige aufopfernde Tätigkeit .. Geschäftsfüh-
rer Panthel und dem aus Altersgründen abge-
tretenen Oberturnwart Fritz Steup“ als Erste 

die neu geschaffene Leistungsnadel verliehen. 
Wie es scheint, hatte man sich im Vorstand bis 
zu diesem Zeitpunkt über die Verleihung der 
Nadel noch keine Gedanken gemacht. Erst am 
28. Mai 1962 beschloss er, die Leistungsnadel 
lediglich für sportliche Erfolge zu verleihen. 
Die Ehrennadeln in Silber und Gold sollte an 
verdiente Vereinsfunktionäre verliehen wer-
den, die dem Verein langjährige gedient ha-
ben. Gemäß Beschluss sollten zunächst die 
auf Landesebene erfolgreichen Tischtennis-
Spieler Plate, Kipping, Brendebach, Eisel, 
Thelen und der Betreuer und gleichzeitige 
Abteilungsleiter Deußing, die neue Leistungs-
nadel erhalten. Weitere Ehrungen sollten von 

Fall zu Fall durch den Geschäfts-
führenden Vorstand ausgespro-
chen werden. Im Nachhinein 
stellte sich heraus, dass die bei-
den ersten Ehrungen nicht der 
neuen Regelung entsprach. Als 
Funktionär hätten sie nicht die 
Leistungs- sondern die Ehrenna-
deln bekommen müssen. Neben 
den genannten Vereinsleistungs- 
und  Vereinsehrennadel in Gold 
und Silber sind später noch Lei-
stungsnadeln für Jugendliche 
und Ehrennadeln für 25-jährige 
und 50-jährige Vereinsmitglied-
schaft hinzugekommen.

aus der Vereinshistorie: ehre dem ehre gebührt!
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Abbildungen: 
 
1  Frühe Vereinsnadel  
2  Vereinsnadel  
3  Vereinsehrennadel, Gold  
4  Vereinsleistungsnadel, Silber  
5  Vereinsleistungsnadel, Gold  
6  Ehrennadel, 25-jährige Mitgliedschaft  
7  Ehrennadel, 50-jährige Mitgliedschaft

1

2
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Für die „in langjährigem Wirken 
erworbenen besonderen Verdienste 
um die pflege und entwicklung des 

Sports“ hat eveline Lemke für unseren 
Verein am 25. November 2008 die 
Urkunde des Bundespräsidenten horst 
Köhler entgegengenommen. 

Innenminister Karl-Peter Bruch hat die he-
rausragenden ehrenamtlichen Leistungen 
des Vereins für den Sport, die Gesundheit 
der Menschen und das Allge-
meinwohl bei der Übergabe an 
Lemke im Namen des Bundes-
präsidenten betont. Die Präsi-
dentin des Landessportbundes, 
Karin Augustin, überreichte 
die Bronzeplakette an unsere 
Vereinsvorsitzende.
Sie war zur Auszeichnung mit 
verdienten Vereinsmitgliedern 
nach Oppenheim gereist. 
 René Theillout (Tischtennis), 

Markus Stricker (Tennis) und 
Gerhard Glöckner (Faust-
ball) haben in besonderer 
Weise dem Sport des VfL 
Kirchen 1883 e. V. gedient 
und nahmen die besondere 
Ehre gerne an.

Eveline Lemke ist besonders 
stolz auf die Leistungen ihres 
Vereins, der in diesem Jahr 
sein 125-jähriges Bestehen 

feierte. „Ich freue mich für meinen Verein 
riesig über diese Ehre! Wir haben kontinu-
ierlich ein neues Sportangebot geschaffen, 
in Eigenleistung ein Sportlerheim auf dem 
Hartkopf erstellt, und obendrein einen Mit-
gliederzuwachs! Das ist wirklich eine Ehrung 
wert, die ich an alle meine Aktiven im Verein 
weitergeben möchte!“ kommentiert Lemke 
dieses höchste Auszeichnung.

Sportplakette des bundespräsidenten
an VfL Kirchen 1883 e. V. verliehen

Überreichen der Auszeichnung. V. l. Die Präsi-
dentin des Landessportbundes Karin Augustin,  
Innenminister Karl-Peter Bruch, 1. Vorsitzende 
Eveline Lemke und Gerhard Glöckner

VfL-Abordnung und bei der Auszeichnung.  
v. l. René Theillout (Tischtennis), Markus Stricker 
(Tennis), Eveline Lemke und Gerhard Glöckner 
(Faustball) 

Verleihungsurkunde  
des Bundespräsidenten
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Malergeschäft Schnittchen
Inh. Klaus Peter Schnittchen

Ausführung von
• Tapezier- und Anstricharbeiten
• Fassadenanstrich und Gerüstbau
• Bodenbelagsarbeiten
• Trockenausbau
• Wärmedämmfassade

Kirchen
Sandstraße 11
Telefon 02741/ 62288Telefon 02741/ 62288

der DJK Selbach mit drei Mannschaften an 
den Start gehen, wovon ein Team erstmals 
eine reine Mädchenmannschaft war, deren 
Mitglieder bei diesem Turnier ihren ersten 
großen Auftritt hatten. Wir würden uns 
freuen, wenn wir noch mehr Mädchen da-
zugewinnen könnten, damit wir in Zukunft 
dauerhaft eine Mädchenmannschaft in der 
D-Jugendklasse melden können.

Nicht zu vergessen ist die Ausrichtung von 
zwei Westdeutschen Meisterschaften (weib-

liche A-Jugend und Frauen 30), die unter 
Leitung von Gerhard Glöckner wieder einmal 
ohne Probleme abliefen.

Es tat sich also mal wieder einiges in un-
serer Abteilung. Wer genauere Informationen 
zu den einzelnen Ereignissen haben möchte, 
findet diese auf unserer Homepage (www.
vfl-kirchen.de/Faustball)!

Tobias Stinner, Pressewart Abteilung Faustball

Trotz der vielen positiven Ereignisse werden wir uns jedoch nicht ausruhen und weiterhin unser 
Bestes geben, um den Faustballsport in unserer Region bekannter zu machen, damit wir auch im 
nächsten halben Jahr wieder einen Mitgliederzuwachs verzeichnen können!

Warum wir  das tun? Lesen Sie dazu e infach das Vorwort zum Kurier  29.

Wer ein Bild rahmt, sollte es dabei sehen können.

Halbe-Rahmen GmbH, Herrenwiese 2, D-57548 Kirchen, Tel.: +49 (0) 2741/9580-0, www.halbe-rahmen.de

www.halbe-rahmen.de
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Die diesjährige Meisterehrung des Tennisverbandes Rheinland fand am 25. November statt.
In der Kulturhalle von Ochtendung wurden 350 Tennissportler geehrt. Unter anderem 

erhielten auch die 
Herren 55 des VfL 
Kirchen für ihren 
Rheinland-Mei-
stertitel 2008 eine 
Auszeichnung.

Der Turnverband Mittelrhein ehrte am 24. November 2008 in Koblenz 
erfolgreiche Sportler. Vom VfL Kirchen wurden Tim Dapprich und 

Robert Pfeifer geehrt, die mit der Faustball-Auswahlmannschaft des 
TVM den 3. Platz bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Landesturnverbände 
männliche Jugend 14 belegten.

ehrung der meister
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Wechsel  
an der abteilungsspitze

Ende Oktober übergab Gerhard Glöckner 
die Position des Abteilungsleiters an Mar-

kus Brendebach. Nach siebenjähriger Amts-
zeit als Abteilungsleiter tritt Gerhard nun 
in den wohlverdienten „Ruhestand“. Doch 
glücklicherweise kehrt er der Faustballabtei-
lung nicht gänzlich den Rücken – er wird 
sich weiterhin als Trainer um unsere weib-
lichen Jugendmannschaften kümmern und 
wohl auch sonst gerne anpacken, wenn es 
irgendwo brennt.
Dem neuen Vorstand der Faustballabteilung 
gehören an: Markus Brendebach (Abteilungs-
leiter), Erich Stang (stellv. Abteilungsleiter), 
Annemarie Wallenborn (Kassiererin), Ilona 
Oldemeier und Frank Kötting (Jugendwar-
te), Erhard Hombach und Klaus Brendebach 
(Beisitzer), Tobias Stinner und Sören Ebel 
(Öffentlichkeitsarbeit) sowie als hauptver-

antwortliche Trainer in den verschiedenen 
Spielklassen Gerhard Glöckner, Rolf Ludwig, 
Patrick Schiep und Stephan Schiep.
Unter der Leitung von Gerhard Glöckner ist 
unsere Abteilung vor allem im Jugendbereich 
stark geworden. Dies zeigte sich auch auf 
der diesjährigen Abteilungsversammlung: der 
Clubraum im Tenniscenter platzte erfreuli-
cherweise aus allen Nähten – nicht zuletzt 
aufgrund der regen Teilnahme der Eltern. 
Außerdem haben wir in dieser Zeit unseren 
Verein bis weit über die Grenzen unserer Re-
gion hinaus bekannt machen können, sei es 
als Teilnehmer an überregionalen Meister-
schaften oder als Ausrichter solcher. Deshalb 
wird der Name Glöckner wohl auch noch län-
ger in Faustballkreisen als Synonym für den 
VfL Kirchen stehen.
Hoffen wir, dass der neue Vorstand ein ebenso 
glückliches Händchen wie der alte hat und 
der Randsportart Faustball zu weiterer Be-
liebtheit in unserer Region verhelfen kann!

aktuelles vom Faustball

Der aktuelle Abteilungsvorstand der Faustballabteilung: (v.l.) Rolf Ludwig, Tobias Stinner, Sören Ebel, 
Klaus Brendebach, Erich Stang, Annemarie Wallenborn, Erhard Hombach, Markus Brendebach, Frank 
Kötting, Ilona Oldemeier, Patrick Schiep, Gerhard Glöckner, Stephan Schiep
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herausforderung Dm 
erfolgreich gemeistert

Zum Abschluss der diesjährigen Feldsaison 
stand unsere Abteilung wie schon im ver-

gangenen Jahr vor der Herausforderung, eine 
Deutsche Meisterschaft im Molzbergstadion 
auszurichten: Am 6. und 7. September 2008 
spielten insgesamt zwanzig Mannschaften 
aus dem ganzen Bundesgebiet um die Deut-
schen Meistertitel in der Jugend 14. 
Den Titel in der weiblichen Jugend 14 sicher-
te sich Schneverdingen, Leichlingen wurde 
Deutscher Meister in der männlichen Jugend 
14 (beide Vereine spielen in der Regional-
gruppe Nord). 
Leider kam unsere Mannschaft nicht über 
den zehnten Platz bei den Jungen hinaus 
– doch unsere vergleichsweise sehr jungen 
Spieler konnten ihr Talent trotzdem unter 
Beweis stellen. Oftmals wurden Sätze erst in 
der Verlängerung verloren und es gab viele 
spannende Spiele, in denen unsere Spieler 
sich hochmotiviert zeigen konnten. So zeigte 
sich Trainer Patrick Schiep am Ende der Mei-
sterschaft auch sehr optimistisch, was eine 
DM-Teilnahme in den kommenden Spielrun-
den betrifft.
Aus den positiven Rückmeldungen der Teil-

nehmer können wir schließen, dass sich der 
Einsatz unserer Abteilung wieder einmal 
gelohnt hat und sich der VfL als Gastgeber 
empfehlen konnte.

2. bundesliga:  
Klassenerhalt ist gesichert!

Spannender hätten es unsere Bundesliga-
spieler nicht machen können: Am letzten 

Spieltag gelang ihnen im Molzbergstadion 
eine kleine Sensation! Im Vorfeld dieses letz-
ten Spieltags lastete ein großer Druck auf 
den Schultern der Mannschaft, denn nur mit 
zwei 3:0-Siegen konnten wir den Sprung auf 
den rettenden siebten Tabellenplatz noch 
schaffen. Mit Bretten und Homburg waren 
die beiden direkten Konkurrenten im Kampf 
um den siebten Platz zu Gast im Molzberg-
stadion. In der Hinrunde hatte unsere Mann-
schaft diese beiden Gegner zwar bezwingen 
können – aber gegen Bretten hatte es „nur“ 
zu einem 3:2-Sieg gereicht.
Doch diesmal verhalf die lautstarke Unter-
stützung der Zuschauer unseren Spielern zur 
nötigen Sicherheit und man konnte zunächst 
Homburg mit 11:6, 11:7 und 11:7 besiegen. 
Im letzten und wichtigsten Spiel der Saison 

Auf die Arbeit des Organisationskomitees war Verlass: Die DM ging reibungsfrei über die Bühne!
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konnten unsere Spieler dann alle Kraftreser-
ven aktivieren: Mit 11:6, 11:8 und 11:5 ge-
lang der benötigte Sieg und damit auch der 
Sprung auf den 7. Tabellenplatz.
Doch damit hatten wir nicht automatisch den 
Klassenerhalt geschafft: Da die 1. Bundesliga 
in zwei Gruppen, die 2. Bundesliga jedoch in 
vier Gruppen aufgeteilt ist, reicht der siebte 
Platz nicht zum Verbleib in der 2. BL, wenn 
ein Verein aus der 1. BL in unsere Gruppe 
absteigt, aus unserer Gruppe aber kein Verein 
aufsteigen kann.
Glücklicherweise schaffte der TV Öschelbronn 
jedoch den Aufstieg in die 1. Bundesliga, so-
dass wir einen Monat nach dem letzten Spiel-
tag die Gewissheit hatten, dass wir auch in 
der Feldrunde 2009 noch in der 2. Bundesliga 
vertreten sind!
Im Vorfeld des letzten Bundesligaspieltags 
fand im Molzbergstadion ein Schnuppertrai-
ning statt – trotz der Schulferien nutzten 
einige Kinder die Gelegenheit, mit einigen 
unserer Bundesligaspielern die Sportart 
Faustball kennenzulernen.

Verbands-
ligen
männerklasse I

Neben unserem 
B u n d e s l i g a t e a m 
traten wir in der 
Feldsaison 2008 im 
Herrenbereich mit 
zwei Mannschaften 
in der Verbandsliga 
Männerklasse I an. 

Beide Mannschaften waren dabei überwie-
gend mit Jugendspielern besetzt, die in dieser 
Saison erste Erfahrungen im Männerbereich 
sammeln sollten. Dementsprechend gingen 
wir dort nicht als Favoriten um den Landes-
meistertitel ins Rennen. Am Ende der Saison 
konnten wir immerhin Platz drei und Platz 
fünf belegen und hoffen, dass sich die ge-
sammelten Erfahrungen positiv auf die Hal-
lenrunde auswirken.

a-jugend (weiblich)

Unsere weibliche A-Jugend wurde Landes-
meister – gegen die leider einzige Konkur-
renzmannschaft aus Wasenbach konnten 
unsere Mädchen in Hin- und Rückrunde 
deutlich gewinnen. Leider konnten wir keine 
Mannschaft zur Regionalmeisterschaft mel-
den, da diese mitten in den Sommerferien lag 
und somit kein ausreichend großer Kader zur 
Verfügung stand.

a-jugend (männlich)

In der Verbandsliga erreichte unsere Mann-
schaft den 2. Platz in der Abschlusstabelle und 

Unsere Bundesligaspieler (im Bild gemeinsam 
mit einigen Teilnehmern des Schnuppertrai-
nings) können sich über den Klassenerhalt 
freuen!
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qualifizierte sich somit auch in dieser Feldsai-
son für die Regionalmeisterschaft West. Diese 
fand am 5. und 6. Juli in Pfungstadt statt. 
Leider konnten wir hier das Ziel, die Qualifika-
tion zur DM zu schaffen, nicht erreichen und 
mussten bereits am ersten Tag die Heimreise 
antreten.

b-jugend (weiblich)

Da es in der weiblichen B-Jugend in unserem 
Turnverband keine Konkurrenz gibt, trat un-
sere Mannschaft in der C-Jugendklasse außer 
Konkurrenz an. Dort belegten wir unter sechs 
Mannschaften (davon vier männliche) den 
zweiten Platz. Auf der Bundesmeisterschaft 
konnten sich unsere Juniorinnen gut verkau-
fen – im 24 Teilnehmer starkem Feld erreich-
ten sie auf ihrer ersten Bundesmeisterschaft 
den 15. Platz.

b-jugend (männlich)

Auf Verbandsebene musste sich unsere männ-
liche B-Jugend dem TV Weisel geschlagen 
geben und wurde somit Vize-Landesmeister. 
Die Bundesmeisterschaft verlief auch für un-
sere männliche B-Jugend sehr gut: Erst im 
Viertelfinale wurde man vom späteren Deut-
schen Meister Pfungstadt ausgebremst. Mit 
anschließenden Siegen gegen Kellinghusen 

und Käfertal erreichte unser Team am Ende 
einen hervorragenden 5. Platz.

c-jugend (männlich)

Unsere männliche C-Jugend war zum Ende 
der Verbandsliga punktgleich mit Koblenz, so-
dass hier ein Entscheidungssatz um den 2. Ta-
bellenplatz nötig wurde. In diesem war unsere 
Mannschaft leider unterlegen und erreichte 
so den 3. Platz auf Verbandsebene. Allerdings 
waren wir als Ausrichter von vornherein für 
die Deutsche Meisterschaft qualifiziert – hier 
belegten wir den 10. Platz (s.o.).

Als starkes Team präsentierten sich unsere  
B-Jugendlichen bei der Bundesmeisterschaft.

Die mitgereisten Fans trotzten bei der B-Ju-
gend-BM Wind und Wetter und feuerten unsere 
Teams lautstark an.

Über eine Trikotspende der Firma Dapprich 
Mechanische Werkstätten konnten sich unsere 
C-Jugendspieler in der vergangenen Feldrunde 
freuen.
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schlapp macht!
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Mo. bis Fr. durchgehend
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Samstags von 9:30 bis 13:00 Uhr.



D-jugend

Einen weiteren Landesmei-
stertitel in der Feldsaison 
2008 verdanken wir un-
seren jüngsten Spielerinnen 
und Spielern. Unsere „Minis“ 
spielten eine starke Saison 
und belegten am Ende un-
geschlagen den ersten Ta-
bellenplatz! Lediglich gegen 
den TV Wasenbach gab un-
sere Mannschaft einen Satz 
ab – alle anderen Gegner 
wurden mit 2:0 Sätzen be-
siegt.

turnierbesuche

Nach Abschluss der Mei-
sterschaftsrunde nahm 
unsere weibliche A-Jugend am Felix-Dahm-
Turnier in Dahlbruch teil. Dort trat unsere 
Mannschaft in der Damenklasse an. Hier ge-
lang der von Gerhard Glöckner trainierten 
Mannschaft der kaum für möglich gehaltene 
Turniersieg! Da im Rahmen dieses Turniers 
auch die Gaumeisterschaften des Turngaus 

Siegerland ausgespielt wur-
den, ist unsere Mannschaft 
somit auch Gaumeister des 
Turngaus Siegerland. Einen 
weiteren Turniersieg konn-
te unsere B-Jugend nach 
Kirchen holen: Im August 
nahm die Mannschaft von 
Trainer Stephan Schiep am 
50. Grenzlandturnier des 
TV Widnau (Schweiz) teil. 
Bei diesem internationalen 
Turnier setzte sich das VfL-
Team gegen neun Konkur-
renten durch. Im Rahmen 
dieses Turniers konnte sich 
unser Abteilungsmitglied 
Stephan Schiep gemeinsam 
mit dem „Team Offenburg“ 

den 1. Platz in der Seniorenklasse erspielen. 
Mit der C-Jugend nahmen wir am Fronleich-
namsturnier des TV Waibstadt teil. Unsere 
weibliche Mannschaft landete auf Platz 
zwei, die männliche auf Platz sechs. In der 
Männerklasse nahmen wir vor Beginn der 
Meisterschaftsspiele traditionell am Turnier 

Die weite Anreise zum Turnier in Widnau wurde mit diesem herrlichen Panorama belohnt.

Lukas Oldemeier sammelte 
in der Feldrunde erste Erfah-
rungen in der Männerklasse.

Sein argentinische Tempera-
ment wird uns fehlen: Manfre-
do Treskow musste den Verein 
in der Feldrunde aus beruf-
lichen Gründen verlassen.

In der D-Jugendklasse können wir momentan 
erfreulicherweise wieder einen starken Zuwachs 
verzeichnen!

Langsam aber sicher entdecken immer mehr 
Mädchen den Faustballsport für sich – und die 

ersten Erfolg konnten wir be-
reits einfahren!
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des TV Wasenbach teil. Dort erzielte unsere 
erste Mannschaft Platz drei, die zweite Platz 
sechs und die dritte Mannschaft Platz zwölf. 
Über die Teilnahme am Pfingstturnier des TSV 
Dennach berichteten wir bereits in Kurier Nr. 
37 – dort konnten wir uns drei Turniersiege 
sichern.

patrick Schiep im Wm-Kader

Mit Patrick Schiep haben wir einen neuen 
Nationalspieler in unseren Reihen! Im Juni 
wurde er für den U18-Kader der National-
mannschaft nominiert. Somit wird Patrick 
vom 1. bis 4. Januar 2009 an der Jugend-WM 
in Namibia teilnehmen. Seit der Nominierung 
konzentriert sich Patrick, der sich auch als 
Jugendtrainer in unserer Abteilung engagiert, 
noch mehr auf den Faustballsport als schon 
zuvor: Neben zahlreichen Lehrgängen und 
Vorbereitungsturnieren verlangt der straffe 
Trainingsplan, den die Bundestrainer ihren 
Schützlingen vorgegeben haben, nahezu täg-
lich sportliche Betätigung in verschiedenen 
Formen. Große Unterstützung erhält Patrick 
hierbei von seiner Familie, allen voran Va-

ter Stephan, der 
selbst mehrfacher 
Nationalspieler ist. 
Ende des Jahres 
wird er dann auch 
von seiner Familie 
begleitet, wenn es 
endlich ernst wird. 
Dass die Faustball-
Gene des Vaters 
auch an seinen 

jüngeren Bruder Pascal weitergegeben wur-
de, zeigte sich beim U15-Bundeslehrgang des 
Deutschen Turnerbundes: Pascal Schiep wur-
de unter die Top-Five gewählt. Neben Pascal 
Schiep nahm auch unser Abteilungsmitglied 
Tobias Schmidt an diesem Lehrgang teil.

erste Infos zur laufenden hallenrunde

In der seit Anfang November laufenden Hal-
lensaison sind wir wieder mit zehn Mann-
schaften vertreten. Und wir wären nicht 
die Faustballabteilung, wenn es nicht auch 
in dieser Saison einen neuen Rekord gäbe: 
Erstmals können wir vier weibliche Jugend-
mannschaften ins Rennen schicken. In der 
Männerklasse I fanden bis zum Redaktions-
schluss bereits drei Spieltage statt. Bis jetzt 
sind wir auf dem besten Weg, das Saisonziel 
(Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga) zu er-
reichen, denn unsere erste Mannschaft liegt 
momentan an der Tabellenspitze. In der D-
Jugendklasse belegen wir nach dem ersten 
Spieltag die Plätze zwei und sechs (von insge-
samt sieben Mannschaften). Ebenfalls einen 
zweiten Platz belegen wir mit der männlichen 
C-Jugend, die weibliche C-Jugend liegt der-
zeit auf Platz fünf (von insgesamt sieben 
Mannschaften). Mit der männlichen B-Jugend 
belegen wir derzeit die Tabellenspitze. Unsere 
weibliche A-Jugend spielt in dieser Saison in 
der Verbandsliga des Westfälischen Turner-
bundes, da es in unserem Turnverband keine 
weiteren Mannschaften in dieser Klasse gibt. 
Dort führen wir nach dem ersten Spieltag die 
Tabelle an. Die männliche A-Jugend ist der-
zeit auf dem zweiten Tabellenplatz. In allen 
Spielklassen fanden die Heim-
spieltage in der Molzberghalle 
statt, deshalb steht nun nur 
noch ein Heimspieltag aus: 
Am 17. Januar 2009 findet 
der zweite Spieltag der männl. 
A-/B-Jugend ab 13 Uhr in der 
Molzberghalle statt.

Fliegt zur WM nach  
Namibia: Patrick Schiep.

In der Männerklasse (im Bild 
Markus Streit) strebt der VfL 
den Wiederaufstieg in die 2. 
BL an.
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Viele Kinder fieberten dem Sonntag 
entgegen, denn der Nikolaus hatte 
sein kommen für den Nachmit-

tag angesagt. Viele junge Sportler fanden 
den Weg mit ihren eltern in die Jahnhal-
le um gemeinsam eine unterhaltsame und 
besinnliche Zeit zu verbringen. Im Rahmen 
der Feier wurden auch einige junge Sportler 
geehrt. Natürlich gab es zum Schluss auch 
die mit Süßigkeiten gefüllte Tüte.

Der nikolaus 
war beim VfL Kirchen

zu gast
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auch in diesem Jahr zahlte sich 
ein kontinuierlicher Trainingsbe-
trieb aus. Die TaeKwondo-Sportler 

konnten ihre Fitness verbessern, Kennt-
nisse erweitern, und zahlreiche Sportler 
absolvierten schließlich erfolgreich ihre 
prüfungen.

Anlässlich der 125-Jahr-Feier des VfL Kirchen 
zeigten die TaeKwondo-Ka’s ihr Können und 
demonstrierten neben Elementen des nor-
malen Trainingsprogramms außergewöhn-

liche Bruchtests und Selbstverteidigungs-
übungen.
Die mitgliederstarke Kinderabteilung des 
Taekwon-Do zeigte bei der diesjährigen Ni-
kolausfeier des VfL Kirchen ihr bisher erwor-
benes Können.
Auch das Miteinander der TaeKwondo-Ka’s 
ist wichtig und wird gefördert. Dies zeigt sich 
auch in der traditionellen Neujahrsfeier, die 
am 9. Januar 2009 im Restaurant Slavia in 
Betzdorf  stattfindet.

abschlussbericht der abteilung taeKwon-Do
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abgesehen von den diesjährigen 
Meisterschaftsspielen, verlief das 
Tennisjahr 2008 unter den aktiven 

und passiven Tennismitgliedern auch zur 
Freude des Tennisvorstandes recht har-
monisch. 

Bei verschiedenen Schnupperkursen konnten 
elf Neuanmeldungen verbucht werden. Drei 
Jugendliche bereiteten sich mit ihrem Trainer 
in Italien und die Herren 40 in der Türkei auf 
die Saison vor. 
Das Tennisjahr startete mit einer gelun-
gene Eröffnungsfeier im April. Es folgte ein 
freundschaftlicher Vergleichskampf unter den 
Herren 40 und 55. Ein weiterer Höhepunkt 
fand ebenfalls im August statt, als bei den 
Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen und 
Jugendlichen über 100 Spielerinnen und Spie-
ler teilnahmen. Ein zweitägiges Jugendcamp 
begeisterte 15 Kinder. Die Herren 65 erlebten 
im Herbst einen schönen Wandertag.
Der gute Verlauf des Jahres veranlasste den 

Vorstand  zu einer Abschlussfeier zu laden, 
um gemeinsam zu feiern. Über 80 Gäste er-
schienen am 22. November 2008 im Bürger-
haus in Katzenbach. Abteilungsleiter Ulrich 
Bender begrüßte die Gästen und wünschte 
einen schönen Abend. DJ Julius sorgte für die 
musikalische Unterhaltung. Ein geschmack-
volles Abendbuffet mit großzügiger Ge-
tränkeauswahl verwöhnte an diesem Abend 
jeden Gast.  Künstlerische Darbietungen, Gags 
und Überraschungen bescherten allen Anwe-
senden gute Laune, dazu wurde getanzt und 
unterhalten. Der offizielle Tennis-Abschluss 
2008 war gelungen.  
Familie Staller stellte sich hinter den Tresen, 
Jens Stahl war für die Abendkasse verant-
wortlich und serviert wurde von Katharina, 
Linda, Dastin und Christian. Herzlichen Dank 
an das Bedienungspersonal unter Leitung von 
Heinz Staller und ein Dankeschön an alle Gä-
ste für ihr Erscheinen. 

Das tennisjahr 2008
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Einen erfolgreichen Start in die Sommersai-
son 2008 verbuchte die Kirchener Tennis-
Abteilung am Sonntag den 27. April. Viele 
Besucher trafen sich bei schönstem Früh-
lingswetter auf der Tennisanlage. Bei der 
Eröffnungsveranstaltung wurde nicht nur 
Tennis gespielt, sondern auch unterhalten, 
organisiert von Familie Staller und Bender. 
So fand eine große Tombola statt mit vielen 
wertvollen Preisen. Hauptgewinner war Georg 
Mombour mit einem kostenlosen Ölwechsel 
seines PKW´s. Einen besonderen Geck dach-
ten sich Maria und Uli Bender aus, indem sie 
ihren Smart mit bunten Luftballons füllten 
und die Anzahl von allen Gästen erraten lie-
ßen. Geschätzt wurde von 66 bis 586 Stück. 
Die richtige Lösung mit 125 Ballons tippte 
Bernd Brendebach, der als Hauptpreis ein 
hochwertiges Lammfell gewann. Der glück-
liche Gewinner und gebürtige Südamerikaner 

freute sich riesig. Kann er doch dieses Fell 
zukünftig sehr gut gebrauchen, da es ihn im 
Winter stets fröstelt. Die weiteren Gewinner 
unter 14 beziehungsweise 18 Jahren waren 
Miguel Morente und Sascha Linke. Den klei-
nen Kindern machte das Trampolinspringen 
und Torwand- schießen sehr viel Spaß, be-
sonders aber konnten sie an diesem ersten, 
warmen Tag draußen beherzt miteinander 
spielen. Die Beköstigung im Clubhaus durch 
Familie Staller mit Warmer Küche, Kaffee und 
Kuchen sowie Freibier war wieder vorzüglich. 
Die Gäste blieben teilweise bis in die Abend-
stunden, als dann langsam der erste, schöne 
Tennistag 2008 endete. 
    
Der Vorstand dankte allen Mitgestaltern des 
gelungenen Festes und den Sponsoren. Der 
Reinerlös wurde für die Jugendarbeit des Ver-
eins verwendet.

großes tennisfest auf dem molzberg
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Bei schönem Wetter fand am Samstag, den 9. 
August ein Vergleichskampf auf der Kirchener 
Tennisanlage zwischen den Herren 40 und 55 
statt. Sportlich konnten die Herren 40 den 
älteren Senioren, dem amtierenden Rhein-
landmeister nicht gefährlich werden, denn 
sie verloren mit 5:16 recht deutlich.

Aber es ging in der Hauptsache auch gar 
nicht um den Sieg, sondern eher um eine  
Freundschaft zu pflegen. Denn schon seit 
Jahren besteht zwischen beiden Teams (früher 

Herren 30 und 50) eine gute Beziehung. Man 
unterstützte sich in der Vergangenheit nicht 
nur personell, sondern knüpfte teilweise auch 
Freundschaften.       
Das nutzten daher beide Mannschaftsfüh-
rer endlich zum Match, möglicherweise 
erstmals in der Vereinsgeschichte und zum 
anschließenden geselligen und gemütlichen 
Zusammensein,  bei passender Bewirtung im 
Clubhaus. Ulrich Bender als Abteilungsleiter 
sprach von Harmonie, intakter und ange-
nehmer Vereinskultur.

Über mehrere Wochen veranstaltete 
die tennisabteilung Schnupperkurse

herbstwanderung der herren 65
im Oktober

Freundschaftsspiel zwischen Kirchener herren 40 und 55 
endete 16:5 für die herren 55
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Die Tennisabteilung des VfL Kirchen 
konnte sich bei der diesjährigen 
clubmeisterschaft über die rege 

Teilnahme sehr freuen. 

Organisiert wurde das Turnier von Armin 
Hauter unter Mithilfe von Jens Stahl und 
Günter Hering. Weit über hundert Spieler 
und Spielerrinnen kämpften  innerhalb drei 
Wochen in acht Konkurrenzen um den Titel. 
Abteilungsleiter Ulrich Bender und Sportwart 
Detlef Colberg ehrten Sieger und Siegerrin-
nen mit Pokal- und Sachpreisen. Die Tenni-
sabteilung dankte allen Sponsoren für eine 
gute Unterstützung.
Die stärksten Konkurrenzen mit einem 32-er 
Feld stellten die Herren und die Herren 40. 
Bei den Herren siegte überraschend Werner 
Flath gegen Holger Zöller. Wolfgang Schmidt 
und Sascha Linke wurden Dritter. Hartmut 
Lösch präsentierte sich im Endspiel der Herren 
40/50 gegen Hans-Joachim Gasparini in Top-
form und siegte in 2 Sätzen. Die Finalisten 
schalteten vorher Patar Jankovic und Günter 
Hering aus. Ein spannendes Finale lieferten 
sich bei den Herren 55/60 Wolfgang Schmidt 
und Werner Flath. Wolfgang Schmidt gewann 
im 3. Satz. Petar Jankovic und Günter Hering 
belegten die dritten Plätze. 
Bei der männlichen Jugend U12 erlebten die 

Zuschauer zwischen Marcel Zauder und Ma-
ximilian Müller ein gutes Endspiel, das Marcel 
Zauder für sich endschied. Bemerkenswert 
war in diesem Feld die Ausgeglichenheit aller 
Beteiligten. Nur mit Mühe konnten Thomas 
Krah und Richard Hohndorf (Titelverteidiger) 
im Halbfinale besiegt werden. Sascha Linke 
siegte wie schon im letzten Jahr bei der Ju-
gend U18.  Dastin Hillenmayer konnte im Fi-
nale trotz guten Spiels seinem Trainingspart-
ner den Sieg nicht streitig machen. Erfreulich 
war der dritte Platz von Christian Schäfer.
Erstmals nahmen auch die Spieler und Spiel-
errinnen an der Clubmeisterschaft teil, die 
während der Saison keine Meisterschaft spie-
len. Im Doppel siegte Micke Hahn/Brigitte 
Kruse gegen Christa Klein/Ingrid Graf. Dritter 
wurden Hanne Gruber/Tatjana Daus und Edel-
trut Müller/Gisela Langhoff. Holger Zöller/
Sascha Linke gewannen das Herren Doppel 
gegen Jens Stahl/Dastin Hillenmayer in drei 
Sätzen. Die dritten Plätze belegten Malte Ki-
lian/David Schmidt und Matthias Lambertz/
Gregor Ungeheuer. Im Senioren Doppel siegte 
Enzo Marino/Petar Jankovic gegen Wolfgang 
Schmidt/Werner Pfeiffer. In dem 16-er Feld 
wurden Günter Hering/Hans-Joachim Gas-
parini und Michael Rohner/Hartmut Lösch je 
Dritter. Für die gute Bewirtung sorgte wieder 
Familie Staller.

gelungene tennis-clubmeisterschaft 2008
des VfL Kirchen
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jugend tenniscamp
2008

Am 6. und 7.September fand das diesjährige 
Jugend-Tenniscamp statt - und was für eins. 
Stimmung, Aktion, Freude kam an beiden Tagen 
nie zu kurz. Kinder und Jugendliche von 6 bis 
17 Jahren trainierten am ersten Tag anfangs in 
der Tennis-halle, im Anschluss auf Sand und mit 
Ballmaschine. Gestärkt wurde sich in den Pausen 
mit Waffeln und Gegrilltem. Mit Spannung er-
wartete der Tennisnachwuchs den Abend, denn 
nun spielte man endlich unter Flutlicht, bis in die 
ersten Nachtstunden. Der späte Abend gestaltete 
sich so schön, dass die Eltern Mühe hatten, ihre 
Kinder nach Hause zu bekommen.
Am Sonntagmorgen trafen sich die jungen Spie-
ler dann wieder zum gemeinsamen Frühstück im 
Klubhaus. Mit einem abschließenden Kleinfeldtur-
nier endete mittags eine geglückte Veranstaltung, 
organisiert und geleitet von Jens Stahl, Holger 
Zöller, Sebastian Otterbach, Sascha Linke und 
Familie Staller.

Gute Platzanlage durch Platzwart 
Werner Pfeiffer: Im Oktober noch 
Tennis

Rommy Kölzer       
Nr. 110 der Deutschen Rangliste 
Damen für Bochum aktiv

Detlef Colberg       
Nr. 65 der Deutschen Rangliste 
Herren 65 für Kirchen aktiv
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Nach sieben ausgetragenen Spielen 
belegt  die erste Mannschaft in 
der 1. Rheinlandliga verlustpunkt-

frei den zweiten Tabellenplatz hinter 
Meisterschaftstopfavorit TTc Wirges.

Diese Punkteausbeute wurde einerseits durch 
ein starkes vorderes Paarkreuz mit Dennis 
Weißenberg und Steffen Rosenthal, anderer-
seits durch die positiven  Leistungen der Neu-
zugänge Christian Köhler und Philipp Böer 
ermöglicht.  Auch in den Doppeln zeigte man 
bislang keine Schwäche. Am 06.12.08 kam es 
in  der Jahnhalle zum Topspiel gegen Wir-
ges. Beide Mannschaften lieferten sich einen 
tollen Kampf, der gerecht mit einem Remis 
endete (8:8) – für beide Mannschaften der 
erste Minuspunkt. Die Herbstmeisterschaft 

vor Augen kassierte die Mannschaft mit 4:9 
bei der TTSG Wittlich die erste Saisonnieder-
lage und liegt nun mit 15:3 Punkten hinter 
dem TTC Wirges (17:1) auf Rang zwei. Wirges 
bleibt somit Aufstiegsfavorit Nummer eins, 
zumal Kirchen in der Rückrunde in Wirges 
antreten muss.
Die zweite Mannschaft belegt derzeit mit nur 
zwei Siegen aus neun Spielen einen Abstiegs-
platz in der 2. Bezirksliga. Jedoch sollte der 
Abstieg verhindert werden können, wenn alle 
Spieler an einem Strang ziehen und die ge-
meldeten Spieler  regelmäßig zur Verfügung 
stehen.
Die dritte Mannschaft liegt mit zwei Punkten 
Rückstand auf den Tabellenführer der Kreisli-
ga Nord aus Westernohe sehr gut im Rennen 
um den Wiederaufstieg in die 2. Bezirksliga.

Der VfL Kirchen verpasst knapp 
die herbstmeisterschaft

VfL Kirchen 1 in der Saison 2008/2009 (v.l.n.r.): Dennis Weißenberg, René Theillout, Christian Köhler, 
Oliver Meuer, Philipp Böer, Steffen Rosenthal und Peter Stolpp
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am 13. und 14. Dezember 2008 
richtete die Tischtennis-abteilung 
im Rahmen der Feierlichkeiten zum 

125jährigen Vereinsjubiläum in der Molz-
berghalle die Rheinlandmeisterschaften 
im Schüler- und Jugendbereich aus.

Hierbei traten an  zwei Tagen die jeweils 32 
besten Spieler/innen in vier verschiedenen 

Altersklassen gegeneinander im Einzel und 
Doppel an. 

Zu diesem Starterfeld zählten auch die VfL 
Nachwuchstalente Kevin Kohlhaas (Schüler 
A), Marvin Hemmersbach, Peter Solbach (bei-
de Schüler B), Hanna Latsch (Schülerinnen B 
und C) und Leontine Weber (Schülerinnen 
C). 

Leider sehr oft mit Ersatz spielte die vierte 
Mannschaft in der Kreisliga Süd. Deshalb 
rangiert man im unteren Mittelfeld dieser 
Spielklasse. 
Im Mittelfeld der 3. Kreisklasse bewegt sich 
die gemischte fünfte Mannschaft um Mann-
schaftsführerin Claudia Geimer. 
Die in dieser Saison erstmals gemeldete Se-
niorenmannschaft über 50 wurde mit Siegen 
über den TuS Weitefeld/Langenbach und die 
DJK Betzdorf auf Anhieb Regionsmeister. 
Somit haben sich René Theillout, Klemens 
Kipping und Jürgen Bätz für die Rheinland-
meisterschaften qualifiziert - genau wie die 
Ü 40B mit André Degueldre, Ralf Müller und 
Dieter Latsch.
Erfreulicherweise belegt die erste Jugend-
mannschaft mit den Spielern Oliver Weitz, 
Kevin Kohlhaas, Marvin Hemmersbach, Oguz-
han Iclic und Andreas Matees einen der ersten 

vier Plätze, die zum Aufstieg in die höchste 
Jugendspielklasse auf Rheinlandebene be-
rechtigt. Man darf gespannt sein, wie man 
sich dort schlägt.
Die weiteren drei gemeldeten Jugendmann-
schaften belegen in der Kreisliga, 2. Kreisklas-
se und 3. Kreisklasse einen Mittelfeldplatz. 
Hier darf man für die Rückrunde auf bessere 
Platzierungen hoffen.

tischtennis-abteilung
richtete rheinlandmeisterschaften aus

Die Aufsteiger der 1.Jugendmannschaft: Oghu-
zan Icli, Oliver Weitz, Andreas Matees, Kevin 
Kohlhaas und Marvin Hemmersbach
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Bei den Regionsmeisterschaften der 
TT-Region nördlicher Westerwald/
altenkirchen - traditionell ausge-

richtet von der aSg altenkirchen (24.-
26.10.08) - gab es aus Sicht des VfL Kir-
chen viele erfreuliche ergebnisse. 

Neben zahlreichen guten Platzierungen be-
legte der VfL Kirchen in der Rangliste der 
Meldungen mit 44 Aktiven den ersten Platz, 
was vom Ausrichter mit einem Warengut-
schein in Höhe von 125 € honoriert wurde. 
Folgende Platzierungen wurden erreicht:

1. plätze:
n Dennis Weißenberg / Steffen Rosenthal  

(Herren S und A-Doppel)
n René Theillout / Jürgen Lindenberg,  

Dermbach (Senioren 40A-Doppel)
n René Theillout (Senioren 50 A-Einzel)
n Klemens Kipping / Jürgen Bätz  

(Senioren 50 B-Doppel)
n Marvin Hemmersbach / Cedric Weber  

(Schüler B-Doppel)

2. plätze:
n Steffen Rosenthal (Herren S-Einzel)
n Klemens Kipping (Senioren 50 B-Einzel)
n René Theillout / Renate Demmer, Alten-

kirchen (Senioren Mixed)
n Marvin Hemmersbach (Schüler B-Einzel)
n Peter Solbach / Jan Limbach, Nistertal 

(Schüler B-Doppel)

3. plätze:
n Dennis Weißenberg (Herren A-Einzel)
n Steffen Rosenthal (Herren A-Einzel)
n Ralf Müller (Senioren 40B-Einzel)
n Dieter Latsch (Senioren 40B-Einzel)
n Ralf Müller / Dieter Latsch  

(Senioren 40 B-Doppel)
n Kevin Kohlhaas (Schüler A-Einzel)
n Leontine Weber/Hanna Latsch  

(Schülerinnen B und C-Doppel)
n Hanna Latsch (Schülerinnen C-Einzel)
n Leontine Weber (Schülerinnen C-Einzel)

VfL Kirchen stellt die meisten teilnehmer bei 
den regionsmeisterschaften

Leontine Weber und Hanna Latsch spielten nicht 
nur erfolgreiche Regionsmeisterschaften, sie be-
legten auch beim Talentcup 2008 des Tisch-
tennisverbandes Rheinland die beiden ersten 
Plätze.
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Presse-Vertrieb Siegerland
 www.p-v-s.de

Der Presse-Vertrieb Siegerland beliefert als Presse-Groß-
händler ca. 1.400 Einzelhandelsgeschäfte im Dreiländer-
eck Hessen / Rheinland-Pfalz / Nordrhein-Westfalen mit 
Zeitungen und Zeitschriften.

In dem Zeitschriftenregal Ihres Geschäftes finden Sie viele 
interessante Titel. Eine Zeitung oder Zeitschrift zu lesen ist 
entspannend, informativ und bietet eine gute Alternative 
zum Computer oder Fernseher – auch für Ihre Kinder.
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Der jährliche Mountainbikeurlaub ist 
mittlerweile ein fester Bestandteil 
des Sportjahres der Tischtennis-

abteilung des VfL Kirchen. Nachdem wir 
im Jahr 1995 erstmalig eine Woche im 
schönen Bayern (damals in Benediktbeu-
ern) verbrachten, fand unsere Mountain-
biketour in diesem Jahr bereits zum 14. 
Mal statt.

Die Reise führte uns diesmal vom 4. bis 
11.10.2008 nach Füssen in den Königswinkel. 
Die Schlösser Neuschwanstein und Hohen-
schwangau mit dem sagenumwobenen König 
Ludwig II. gaben der Region ihren Namen. 
Hohe Berge wie Säuling und Tegelberg, aber 
auch eine Vielzahl von Seen (Forggensee, 
Hopfensee, Weißensee, Faulensee, Alatsee 
und viele mehr) luden zu ausgedehnten Bi-
ketouren ein. 
Wir – das waren 13 Personen unserer Abtei-
lung – bezogen unser Quartier im Ferienhof 
Poppler, wo man uns herzlich aufnahm. Auch 
in diesem Jahr wurden wir mit herrlichstem 
Wetter verwöhnt. Der goldene Oktober ließ 
uns auch diesmal nicht im Stich.

Jeder Morgen lockte uns mit Sonnenstrahlen 
aus den Federn und machte uns die Entschei-
dung nicht schwer, aufs Rad zu steigen und 
die wunderschöne Landschaft und klare Luft 
des Allgäus zu genießen.
Neben den sportlichen Aktivitäten, die durch 
Fußball, Tischtennis und „Sonnen“ abgerundet 
wurden, kamen auch andere lieb gewonnene 
Gewohnheiten nicht zu kurz. Wir haben uns 
bemüht die bayerische Lebensart zu verinner-
lichen, was uns insbesondere bezüglich der 
deftigen bayerischen Küche sehr gut gelun-
gen ist. Schweinshaxe, Schnitzel, Maultaschen 
und Käsespätzle machten die Anstrengungen 
des Tages vergessen. Dieser positive Effekt 
wurde durch die leckeren Getränke, die der 
bayerische Keller zu bieten hat deutlichst 
verstärkt. Nahrhafter Gerstensaft jeglicher 
Couleur befeuchtete unsere Kehlen und trug 
maßgeblich dazu bei, dass man nachts trotz 
brennender Oberschenkel und Waden glück-
lich im gemieteten Bett einschlafen konnte. 
Auch im nächsten Jahr werden wir wieder 
gen Süden fahren, um uns eine Woche lang 
auf unseren Drahteseln zu quälen. Der Grund 
für den Spaß an dieser Schinderei bleibt unser 
Geheimnis. Wahrscheinlich aber hat das mit 
den abendlichen Erholungsphasen zu tun, die 
einen gewissen Reiz auf uns ausüben und die 
keiner missen möchte. 

mountainbiketour 2008 nach Füssen
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Zur 4. Auflage kommt das Silvesterturnier 
der Tischtennisabteilung im Jahr 2008.
Ab 20 Uhr wird in einer für alle offenen 
Klasse im Vorgabesystem um Geld- und 
Sachpreise bis in die frühen Morgenstun-
den gekämpft. Nähere Informationen zu 
dieser Veranstaltung sind auf der Ver-
einshomepage zu finden. Wir würden 
uns freuen, möglichst  viele Spieler/in-
nen und  interessierte Zuschauer in der 
Jahnhalle begrüßen zu dürfen.

4. Kirchener
Silvesterturnier
am 30.12.2008

19. andro Kids Open im juli 2008
1.321 Teilnehmer aus elf Nationen am Start. Drei davon waren Cedric Weber, Hanna Latsch (die 
beide auch schon im Jahr 2007 teilgenommen haben) und Leontine Weber. Im Rahmenprogramm: 
ein Olympiavorbereitungsturnier mit Weltklassespielern wie Timo Boll.
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Wie ihr euch bestimmt schon bei 
der Überschrift denken könnt, 
suchen wir Zuwachs für unsere 

Tanzgruppe „Dance for Teens“. 

Zurzeit sind wir vier Mädchen, die sich je-
de Woche mittwochs um 17.00 Uhr vor der 
Jahnhalle treffen, um dann gemeinsam bis 
circa 18.30 Uhr im Gymnastikraum zu tan-
zen. Wir legen uns bei der Stilrichtung nicht 
genau fest, aber man könnte es als „Street-

dance“ beschreiben. Bei unseren Übungen 
verwenden wir sowohl Hip-Hop und auch 
Electro. Obwohl wir unter der Leitung von 
Marie Laubenthal (15) stehen, treffen wir un-
sere Entscheidungen gemeinsam, z.B. was die 
Musikauswahl betrifft. 
Wenn ihr also Interesse habt, kommt doch 
einfach mal vorbei und seht euch eine 
Übungsstunde an. Wir freuen uns auf jeden 
Fall auf euch!

Die „Dance for Teens“-Tanzgruppe

Searching for . . .
hallo tanzbegeisterte teens!
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Ja – was haben wir denn so gemacht? 
geturnt wird einmal wöchentlich je 
eine Stunde pro gruppe. Wir machen 

alles Querbeet. Karneval feiern, Spiele 
zum aufwärmen, Laufen, geräteturnen, 
Übungen für das Sportabzeichen, ein-
blicke in Ballsportarten usw.

rückblick 2008

Im Februar wurde mit der Karnevalsfeier  ge-
startet. Dabei kommen die Kinder verkleidet 
zum Turnen, es wird gespielt und zwischen-
durch gegessen und getrunken. Im Mai fand 
der 3. Kirchener Stadtlauf statt. Daran nah-
men auch einige der Turnkinder teil.
Am 18. Mai trafen wir uns zum Sportabzei-
chen auf dem Molzberg. Einen Tag alleine auf 
dem Sportplatz, das gefällt den Kindern im-
mer wieder gut. Es wird gelaufen, gesprungen 
und geworfen. Die Schwimmdisziplin muß 
leider später gemacht werden. In Zusammen-
arbeit mit Dirk Langenbach (Sportabzeichen) 
haben wir auch in diesem Jahr ca. an die 100 
Sportabzeichen von Jung und Alt abgenom-
men. Die Verleihung findet wieder im Januar 
statt, nähere Info folgt.
Im Juni des Jahres probierten wir den Kinder-
turntag aus. Dieser wurde entwickelt vom DTB  
in Zusammenarbeit der Barmer Krankenkasse. 

Es wurden verschiedene Übungen absolviert, 
die nach einen Punkteschema der verschie-
denen Altersklassen eingestuft wurden.
Einmal im Jahr besuchen uns die netten Kol-
legen der Faustballabteilung und machen ein 
Probetraining bei uns. Da unsere Männer-
mannschaft  in der 2. Bundesliga spielt, finde 
ich, das ist toller Sport in Kirchen, und das 
zum anfassen.

Vorschau 2009

planungen für das kommende Jahr: 
09.05.2009 4. Kirchener Straßenlauf 
31.05.2009 Festumzug in Alsdorf, dabei  

möchten wir vom Turnen als 
Fußgruppe mitmachen. 

Sommer 2009 Ein Tag auf dem Molzberg 
(Sportabzeichen)

Sonstiges

Wir suchen nette Sportler/innen, die Interesse 
haben, im Verein als Übungleiter/in tätig zu 
sein. Also wer Lust und Zeit hat einzusteigen, 
meldet sich bei Frau Brigitte Dietershagen
Tel:02741/63591
Wir wünschen den Turnkinder und Ihren Fa-
milien ein schönes Weihnachtsfest

Kerstin Klose-Tietz und Katharina Schelhas

Kinderturnen: rückblick – Vorschau 2008/2009

Kinderturngruppe
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Ihr Partner in Sachen 
Gesundheit



Die „Landesgartenschau“ in Bingen 
war in diesem Jahr das Ziel des 
Tagesausfluges der Seniorenturn-

gruppe des VfL Kirchen.

41 Frauen stiegen am Bahnhof in den Bus 
Richtung Bingen am Rhein. Schon die Hin-
fahrt war eine sehr unterhaltsame  „Sight-
Seeing-Tour“. Unser Busfahrer, Herr Karl-
Heinz Knögel, (ein echter „Kirchener Junge“) 
konnte uns viel über die Sehenswürdigkeiten 
entlang der Fahrtroute berichten. In Bingen 
angekommen, machten sich die Frauen in 

Kleingruppen auf den Weg, um das große 
Gartenschau-Gelände zu erforschen. Alle wa-
ren begeistert von der Blumenpracht und den 
schönen Anlagen am Rhein entlang. Auch das 
Wetter spielte gut mit, denn wie heißt es  im 
Volksmund: „Wenn Engel reisen – dann lacht 
der Himmel“! Am späten Nachmittag ging es 
dann per Schiff weiter bis St. Goar, vorbei 
an Burgen, Schlössern und der Loreley. Dort 
erwartete uns dann wieder unser freundlicher 
und geduldiger Busfahrer, um uns sicher nach 
Kirchen zurückzufahren.
Alles in allem  -  ein schöner Tag!

Senioren-turnfrauen besuchten 
die „Landesgartenschau“ in bingen am rhein
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Das Sportjahr 2008 verlief für 
unsere Fußballabteilung sehr ent-
täuschend. Zwar gelang es der 1. 

Mannschaft das vor Saisonbeginn ausge-
gebene Ziel, Klassenerhalt, zu erreichen 
und die erspielten und erkämpften 32 
punkte stellten alle Spieler und Verant-
wortlichen durchaus zufrieden.
 
Dennoch war ein unerklärlicher Negativ-
trend unverkennbar, der im Abgang von 
mehreren Spielern, auch von nicht gleich-
wertig zu ersetzenden Leistungsträgern, zum 
Ende der abgelaufenen Spielzeit gipfelte. 
Da auch noch die Abwerbungsversuche be-
nachbarter, finanziell potenterer, Vereine 
Erfolg hatten, sah sich der Abteilungsvor-
stand genötigt, seine eigentliche Philoso-
phie über Bord zu werfen und nach frem-
den Spielern Ausschau zu halten, um eine 
halbwegs wettbewerbsfähige Mannschaft 
ins Punkterennen schicken zu können. 
Alle Versuche der Vorstandsmitglieder, die 
Mannschaft sowohl quantitativ als auch 
qualitativ zu verstärken, scheiterten jedoch, 
vornehmlich an den finanziellen Forderungen 
der Angesprochenen.
Dem verbliebenen Kader, aufgestockt 
durch Nachrücker aus der 2. Mann-
schaft, kam nun die undankbare Aufga-
be zu, das nahezu Unmögliche zu schaf-
fen - Siege in der Bezirksliga einzufahren. 
Allen Beteiligten war die Schwe-
re der Aufgabe durchaus bewusst. 
Dass der bisherige Verlauf der Saison al-
lerdings einen solch desaströsen Ver-
lauf nehmen sollte, verschlug selbst ein-
gefleischten Pessimisten die Sprache. 

Momentan ziert unsere 1. Mannschaft mit nur 
einem Punkt das Schlusslicht der Tabelle.
Die ausbleibenden Erfolge hatten auch 
personelle Konsequenzen. Nach nur fünf 
Spieltagen der neuen Saison bat Trainer 
Christian Lixfeld um die Auflösung sei-
nes Vertrages. Der geschäftsführende Vor-
stand entsprach der Bitte und konnte schon 
zeitnah einen neuen Trainer vorstellen. 
Mit Christian Ningel wurde ein junger, kom-
petenter und ehrgeiziger Trainer verpflichtet, 
der sich schnell innerhalb des Spielerkreises 
Sympathien und Wertschätzung erarbeitete.
Zwar gelang es auch dem neuen Trainer noch 
nicht, den ersten Saisonsieg unter Dach und 
Fach zu bringen, aber mit seinem unbändigen 
Optimismus schaffte er es, seine Jungs im-
mer wieder aufzubauen und zu motivieren. 
Ihm ist es weitgehend zu verdanken, dass die 
Mannschaft trotz einer beispiellosen Nieder-
lagenserie zusammenhält und jetzt schon die 

jahresrückblick Sg Kirchen-Freusburg-Wehbach-Offhausen/herkersdorf
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jahresrückblick Sg Kirchen-Freusburg-Wehbach-Offhausen/herkersdorf
Grundlagen für die kommende Saison schafft. 
Mit Hilfe des neuen Trainers scheinen auch 
einige Transfers von auswärtigen Spielern 
möglich. So können wir zum jetzigen Zeit-
punkt definitiv den Wechsel eines Spielers 
vermelden, bei zwei weiteren stehen die Ver-
handlungen kurz vor dem Abschluss.
Unter anderem auch deshalb blicken wir 
hoffnungsvoll in die Zukunft, um unse-
re, nach wie vor, treuen Fans wieder mit 
guten Leistungen und Siegen zu erfreu-
en und die negative Außendarstellung 
des Vereins wieder etwas aufzupolieren. 
Unsere zweite Welle blieb von der Entwick-
lung nicht verschont. Es bedurfte schon des 
nicht erlahmenden Engagements und dem 
Geschick des Trainers und Betreuers, Jens 
Stötzel, Sonntag für Sonntag eine Mann-
schaft aufzubieten, die mit Anstand und 
sportlicher Disziplin unseren Verein vertrat.
Dank der Hilfe einiger Altherrenspieler gelang 

dies auch fast immer und die Punktausbeute 
der 2. Mannschaft verdient, unter Berücksich-
tigung der Umstände, größten Respekt.
Aus persönlichen Gründen wird mit Beginn 
des neuen Jahres Jens Stötzel das Amt des 
Trainers und Betreuers der 2. Mannschaft 
niederlegen. In seine Fußstapfen tritt dann 
Jens Laatsch, der aus gesundheitlichen 
Gründen sein Engagement in der Ersten 
in letzter Zeit immer häufiger einschrän-
ken musste. Wir freuen uns, dass Jens sich 
spontan bereit erklärte, die ausgezeich-
nete Arbeit von Jens Stötzel fortzusetzen. 
So hoffen und warten wir alle auf besse-
re Tage und ein erfolgreiches Jahr 2009. 
Der gesamte Vorstand wünscht auf diesem 
Wege allen, die sich zum Wohle des Vereines 
engagieren, ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein von Zufriedenheit ung Gesundheit 
geprägtes neues Jahr.

H. G. Lixfeld (Abteilungsleiter)

V f L - K u r i e r  3 9    D e z e m b e r  2 0 0 8 5 1F U S S B a L L  | 



nachruf
Mit Bedauern erhielten wir 
die Nachricht, dass

hans-eberhard Ippach

am 1. November 2008 im Al-
ter von 75 Jahren nach kurzer, 
schwerer Krankheit verstorben 
ist.

1953 gehörte er zu den ak-
tiven Spielern, die das Tisch-
tennis im VfL Kirchen wieder 
belebten. Viele Jahre stand 
er der Tischtennis-Abteilung 
vor. Während seiner Zeit als 
Abteilungsleiter entwickelte 
sich der Tischtennis-Sport 
zu einem der wichtigsten 
Leistungsträger im Verein. 
Besonders lag ihm die Ju-
gendarbeit am Herzen. Viele 
Jahre betreute er die Jugend-
mannschaft.

Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Der Vorstand  
des VfL Kirchen 1883 e. V.

wurde vor zehn Jahren von der Orthopädischen Ab-
teilung der Uniklinik Tübingen gegründet:

grund:
Spezielles Training für Menschen mit Arthrose und 
mit Knie- und Hüftprothesen ab dem vierten bis 
sechsten Monat nach der OP

Ziel:
n	Kräftigung der durch die Arthrose geschwächten 

Muskulatur
n	 Förderung der Balance und des Gleichgewichts 

und Verbesserung des Gangbildes
n	Entwicklung einer besseren Beweglichkeit
n	Mehr Lebensfreude und neues Selbstbewusstsein 

im Umgang mit dem eigenen Körper (wieder)ent-
decken

n	Erfahrungsaustausch mit Leidensgenossen
n	Anleitung zum Üben daheim

training:
n	einmal wöchentlich 60 Minuten
n	 Teilnehmerzahl max. 10 bis 12 Personen
n	danach weiterer Kursbesuch möglich

Von den Teilnehmern wird eine zusätzliche Kursge-
bühr erhoben. Auch Nichtmitglieder können teil-
nehmen!
Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie bit-
te an: Ingrid Schmidt, ÜL-B-Lizenz für Senioren-
sport und ÜL für Orthop. Knie- und Hüftschule, Tel. 
02741/24007
Sobald sich genügend Interessenten gemeldet haben, 
erfahren Sie an einem kostenlosen Informations-
abend weitere Einzelheiten.

Die Orthopädische 
Knie- und hüftschule

neu
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jahreshaupt-
versammlung
VfL Kirchen
Freitag, 13. März 2008,  
19.30 Uhr
Vereinsheim  
Hardtkopf-Sportplatz, 
Kirchen

Tagesordnung:
n	Begrüßung

n	Ehrung der Toten

n	Wahl des/der Protokoll-
führers/Protokollführerin

n	 Jahresberichte:  
Geschäftsführer,  
Kassiererin,  
Kassenprüfer, 
Abteilungs leiter

n	Entlastung des  
Vorstandes

n	Ehrungen

n	Neuwahlen des  
gesamten Vorstandes

n	Wahl der Kassenprüfer

n	Verschiedenes

Kirchen, im Dezember 2008
Der Vorstand des VfL Kirchen

Wichtiger termin
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Friedrichshüttenstraße 11 - 57548 Kirchen
Tel. 02741/9561-0    Fax: 02741/9561-20

Täglich frische Backwaren aus unserer
Backstube, ofenfrische Brötchen, Snacks

und frisch belegte Brötchen gibt es in 

18 Backshops und Cafes
zwischen Siegerland und Westerwald 

Kirchen
- im Kaufland
- am LIDL-Markt

Betzdorf
- Bahnhofstraße 17 und 26
- am LIDL-Markt

Wehbach
- Friedrichshüttenstraße 11

Weitefeld
- am NORMA-Markt

Gebhardshain
- im REWE-Markt

Niederfischbach
- im EDEKA-Markt

Elkenroth
- im REWE-Markt

Wissen
- Rathausstraße 36
- am LIDL-Markt

Daaden
- in NORMA-Markt
- Im REWE-Markt

Niederschelden
- am LIDL-Markt

Siegen-Achenbach
- im EDEKA-Markt

Siegen-Gosenbach
- im EDEKA-Markt

Siegen/Stadtmitte
- am PLUS-Markt

Hier sind wir auch sonntags für Sie da:
Im REWE Gebhardshain, Elkenroth und Daaden,

am LIDL Kirchen und am LIDL Betzdorf.

Jede Woche Spar-Angebote

in allen Filialen



In der laufenden Saison treten 16 
Mannschaften gegeneinander an. So 
ein Spieltag dauert den ganzen Tag. 

Und dies geht natürlich nicht OhNe ein 
selbst gemachtes Büffet.

Es gab belegte Brötchen, Wurst, Salate, Piz-
zasuppe, Kaffee, Kuchen und kühle Getränke. 
Für Jeden etwas dabei um sich zu stärken. An 
dieser Stelle ein „DANKESCHÖN“ an alle Hel-
fer des Tages, die es ermöglichen, ein solches 
Turnier auszurichten. Auch unser Geschäfts-
führer Uwe Bronnert konnte die tolle Atmo-
sphäre in der Halle erleben, als er aktuelle 
Bilder des Spielbetriebs aufnahm.
Ja – spielerisch startet die Hauptrunde für 
den VfL Kirchen ganz gut. Die Vorrunde be-
gann mit Koblenz, Eitelborn und Nister I. 
Gleichwertige Gegner und teilweise knappe 
Sätze. Das Fünkchen Glück war leider nicht 

immer auf der Kirchener Seite. Schade – aber 
so spielte der VfL um die Plätze 9 – 12. 
Heimspiel und eine ganze Bank voller Fans 
 . . . das konnte nur Glück bringen.
Westerburg, Feldkirchen und Hillscheid galt es 
zu schlagen. Der VfL spielte stark und wurde 
mit 5 Gewinnsätzen von 6 Sätzen belohnt. 
Platz 9 hieß es am Ende für die Kirchener.
Im Finale trafen Koblenz und Ahrweiler auf-
einander. Nach einem tollen, spannenden und 
knappen Spiel hieß der Sieger des Tages AHS 
Koblenz.

es spielten für den VfL Kirchen:
Anne Bröhl, Brigitte Heuzeroth, Ailin Pinnow, 
Richard Fafengut, Michael Vargas-Ortha, Rai-
ner Aepfelbach und Jürgen Heering und Lena 
Beate Rommersbach half den ganzen Spieltag 
bei Nister aus. 
Stefan Pusch musste leider verletzungsbe-
dingt eine längere Pause machen.

Volleyball: laufende Saison 2008/2009
heimturnier beim VfL Kirchen (Sonntag, 23.11.)
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Bereits am 3. Advent fuhr wir zum VC 
Ahrweiler zum nächsten Spieltag. Hier 
konnten wir uns um einen Tabellenplatz 
verbessern.
Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch wünschen die 

VfL Kirchen-Volleyballer

r h e i n - L i g a  b - n o r d

 TeaM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . pUNKTe

1  AHS Koblenz . . . . . . . . . . . 57
2 Daadener TV. . . . . . . . . . . . 56
3 SV Walporzheim . . . . . . . . 49
4 VC Ahrweiler . . . . . . . . . . . 49
5 TS Bendorf . . . . . . . . . . . . . 47
6 FV Jahn Eitelborn 2/
 SC Ransbach-Baumbach . 47
7 SF Höhr-Grenzhausen. . . . 35
8 VfL Kirchen. . . . . . . . . . . . . 35
9 Diezer TSK Oranien 2 . . . . 31
10 DJK Betzdorf . . . . . . . . . . . 28
11 TV Feldkirchen . . . . . . . . . . 25
12 VC Hillscheid . . . . . . . . . . . 21
13 TuS Nister 2 . . . . . . . . . . . . 17
14 TuS Nister 1 . . . . . . . . . . . . 16
15 TuS Nister 3 . . . . . . . . . . . . 12
16 TuS Westerburg . . . . . . . . . 12

V f L - K u r i e r  3 9    D e z e m b e r  2 0 0 8 5 5V O L L e y B a L L  | 



A
N

ZE
IG

E
A

N
ZE

IG
E

Wenn’s um Frische geht ist doch klar, 
mit Obst, Gemüse und Exoten 
sind wir immer für Sie da. 

Kirchen, Siegstraße, Telefon 02741 / 61428

FRUCHTHAUS
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unser Steuertipp 
Ohne dass Steuerzahler etwas mitbe-
kommen, erfährt der Staat stetig steu-
erlich brisante Daten, zum Beispiel durch 
Betriebsprüfungen oder Kontrollmittei-
lungen. Deshalb sollten Sie auch alle Ein-
künfte in ihrer Einkommensteuererklärung 
angegeben. Allerdings ist manche Einnah-
me vor dem Zugriff des Fiskus sicher.
Für bestimmte Nebenjobs gibt es den sog. 
Übungsleiterfreibetrag, mit dem Arbeit-
nehmer seit 2007 jährlich 2.100 Euro ohne 
Steuern und Sozialabgaben dazuverdienen 
können, z. B. als Trainer oder Übungsleiter 
in einem gemeinnützigen Sportverein. Erst 
Beträge, die über dem Freibetrag liegen sind 
ggf. steuerpflichtig.
Sozial engagierte Menschen konnten 2007 zum 
ersten Mal 500 Euro als steuer- und sozialab-
gabenfreie Aufwandsentschädigung erhalten 
– zum Beispiel vom gemeinnützigen Verein, 
im dem sie Vorstand, Kassierer, Platzwart oder 
Schiedsrichter sind. Die steuerfreie Aufwand-
sentschädigung schließt aber den Übungslei-
terfreibetrag und steuerfreie Entschädigungen 
aus öffentlichen Kassen aus.
Das Finanzamt berücksichtigt auf Antrag 
Spenden und Mitgliedsbeiträge an gemeinnüt-
zige Organisationen, hierzu zählt auch der VfL 
Kirchen! Berücksichtigungsfähig sind maximal 
20 Prozent vom Gesamtbetrag der Einkünfte 
als Sonderausgaben. Normalerweise müssen 
Spender eine Zuwendungsbescheinigung von 
der steuerbegünstigten Organisation vorlegen, 
die ihre Spende erhalten hat. Für Kleinspenden 
an Sportvereine und andere gemeinnützige, 
mildtätige, kirchliche und religiöse Organisa-
tionen wird das Finanzamt meist einen Über-
weisungsträger oder Kontoauszug verlangen, 
auf dem die Zahlung bestätigt und als Spende 
oder Beitrag eingestuft wird.

unser Fernseh-
tipp
Bürgermeister Wolfgang Müller 
teilte am Donnerstag im Stadtrat 
Kirchen mit, dass die Stadt einen 
Tag vor Heiligabend im Fernse-
hen zu sehen ist. Der SWR hat 
am 4. und 5. Dezember einen 
Beitrag von über acht Minuten 
über den Kirchener Stadtkern 
für die Sendung „Hierzuland“ 
gedreht. Ausgestrahlt wird die 
Sendung am Dienstag, 23. De-
zember um 19.20 Uhr in der 
„Landesschau“. Themen sind 
Ansichten und Informationen 
über Kirchen, die Firmen Hal-
be und Jung Jungenthal, den 
lebendigen Adventskalender, 
den Klickerverein, das Heimat-
museum, den VfL Kirchen sowie 
die Drachenbaukünstlerin Anke 
Sauer.

Das tennisheim  

auf dem molzberg ist  

auch in den Wintermonaten 

geöffnet!
Am Montag treffen sich alle Billard-Freunde 

ab 16.00 Uhr zum Spiel im Tennisheim. 

Am 1. Montag im Monat heißt es darüber 

hinaus Kaffee-Kränzchen.

Familie Staller freut sich auf Euren Besuch.
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Sudoku
Ziel des Spiels ist es, das Gitter-
feld vollständig mit den Zahlen 
1 bis 9 auszufüllen. Dabei dürfen 
die Zahlen 1 bis 9 in jeder Zei-
le, in jeder Spalte und in jedem 
kleinen Quadrat und zusätzlich 
in den beiden Diagonalen nur 
ein einziges Mal vorkommen.

Die Kinderseite
Das haus vom nikolaus

. . . ist ein uraltes deutsches Zeichenspiel für Kinder. Das Haus 

wird in einem Zug aus acht Strecken gezeichnet. Keine Strecke 

wird zweimal durchlaufen. Während des Zeichnens spricht man 

den Satz: „Das ist das Haus des Ni – ko –laus“. Zu jeder Strecke 

gehört ein Wort bzw. eine Silbe.

Jeder, der das Haus kennt, kann mindestens ein Haus zeichnen, 

weil er sich einen Streckenzug gemerkt hat. Die Frage ist: „Wie 

viele Möglichkeiten gibt es, das Haus zu zeichnen?

Viel Spaß beim Probieren!

Quelle: www.mathematische-basteleien.de/nikolaushaus.htm 

Lösung: Es gibt 44 Möglichkeiten
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Qualität gewinnt immer

Q u a l i t ä t  d i e  a n k o m m t

p re p re s s  +  d i g i t a l d ru ck  +  o f fs e t d ru ck  +  p os t p re s s  +  we b - to - p r i n t  +  d i re c t  m a r ke t i n g  so l u t i o n s

msp ist ein international agierender Druck- und Mediendienstleister in der Direktmarketing-Branche. Das msp 
Leistungsspektrum geht weit über die Druckproduktion hinaus. Mit unserem einzigartigen Team von Spezialisten 
für Entwurf, Datenverarbeitung, Druck und Weiterverarbeitung realisieren wir maßgeschneiderte Lösungen im 
Printbereich.

msp ist der Partner von über 750 Unternehmen und Agenturen im gesamten Bundesgebiet und 18 weiteren 
Ländern Europas.

Die Ausbildung bei msp bietet Dir viele Vorteile: Arbeiten in einem jungen, innovativen und dynamischen Team. 
Wir arbeiten auf neuestem technischen Niveau und sind rund um die Uhr für unsere Kunden im Einsatz. Wir 
bieten Dir eine Ausbildung mit besten Zukunftsperspektiven.

Wie suchen Auszubildende für das Ausbildungsjahr 2008/2009 und 2009/2010 
als Offsetdrucker-/in Fachrichtung Flachdruck, 
als Buchbinder-/in Fachrichtung Druckweiterverarbeitung 
oder als Mediengestalter Fachrichtung Digital und Printmedien

Wenn Du Spaß am Umgang mit Hightech hast, verantwortungsbewusst, engagiert und flexibel 
bist, dann bewirb Dich bei uns.

Zukunft macht Druck! Berufsausbildung 2008 / 2009

Aussagekräftige Bewerbungen bitte an: msp druck und medien gmbh
 Personalabteilung
 Stahlwerkstraße 36/ 57555 Mudersbach

 Kennwort: Ausbildung 2008/2009 oder Ausbildung 2009/2010
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